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Bebauungsplan „Wingertsäcker 
Teiländerungsplan VIII (Traubenweg)“
Beschluss über die öffentliche Auslegung nach § 3
Abs. 2 BauGB des Bebauungsplans im beschleunigten
Verfahren nach § 13 a BauGB 
Der Gemeinderat hatte in seiner öffentlichen Sitzung am
20.04.2016 gemäß § 2 Abs. 1 BauGB beschlossen, zur
Teiländerung des Bebauungsplans „Wingertsäcker“ einen
Bebauungsplan „Wingertsäcker - Teiländerungsplan VIII
(Traubenweg)“ aufzustellen.
Der Geltungsbereich ergibt sich aus der abgedruckten
Karte. 
Er umfasst die Grundstücke Flst.Nr. 401/1, 415 (Teil),
1524, 1581 (Teil), 1591 und 1592 der Gemarkung Neckar-
hausen. Er wird begrenzt 
* im Norden durch die Straße Wingertsäcker,
* im Osten durch den Traubenweg bis zum Beginn des

Grundstücks Flst.Nr. 1524,  das ganz einbezogen wird,
und die Böschung des Aserdamms,

* im Süden durch den Aserdamm, der bis zur Dammkro-
ne einbezogen wird,

* im Westen durch den Rebenweg.
Dieser Beschluss wurde am 12.05.2016 gem. § 2 Abs. 1
Satz 2 BauGB ortsüblich bekanntgemacht. 
Ergänzend hierzu beschloss der Gemeinderat, dass der
Bebauungsplan im beschleunigten Verfahren nach § 13 a
BauGB aufgestellt wird, da die Voraussetzungen hierfür
vorliegen; dieser Beschluss wurde zusammen mit dem
Aufstellungsbeschluss vom 20.04.2016 gem. § 2 Abs. 1
Satz 2 i.V.m. § 13 a Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 BauGB am
15.05.2016 ortsüblich bekanntgemacht. 
In seiner öffentlichen Sitzung am 05.10.2016 billigte der
Gemeinderat die Entwürfe des Bebauungsplans mit
zeichnerischen und textlichen Festsetzungen sowie der
Begründung und beschloss, dass mit diesen Entwürfen
die öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB durch-
geführt werden soll. 
Hierzu liegen die vorgenannten Entwürfe von Montag,
28.11.2016 bis einschließlich Freitag, 30.12.2016, im Rat-
haus Edingen, Hauptstraße 60, im Flur vor dem Bau- und
Umweltamt im 2. OG, während der üblichen Dienststun-
den zur Einsichtnahme öffentlich aus. 
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen
abgegeben werden, nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen können bei der Beschlussfassung über den
Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.
Ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung ist
unzulässig, wenn mit ihm nur Einwendungen geltend
gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der
Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden,
aber hätten geltend gemacht werden können.
Gem. §§ 13 a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. 13 Abs. 3 Satz 1 BauGB
wird von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4, von dem
Umweltbericht nach § 2 a, von der Angabe nach § 3 Abs.
2 Satz 2, welche Arten umweltbezogener Informationen
verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden Erklä-

rung nach § 6 Abs. 5 Satz 3 und § 10 Abs. 4 BauGB abge-
sehen; § 4 c BauGB ist nicht anzuwenden.
Edingen-Neckarhausen, 17.11.2016
Simon Michler
Bürgermeister

Bürgerinitiative übergibt Unterschriftenliste 

Bild: Hans-Jürgen Emmerich (Mannheimer Morgen) 

Insgesamt 1.592 Unterschriften übergab die Bürgerinitia-
tive „Bürgerbegehren Mittelgewann“ am 10.11.2016 an
Bürgermeister Simon Michler. 
Der Gemeinderat fasste in seiner Sitzung am 21.09.2016
einen Aufstellungsbeschluss zu einem Wohngebiet für
das 10,7 Hektar große Areal im Mittelgewann in Edingen. 
Die im Juli gegründete Bürgerbewegung hat sich das Ziel
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gesetzt, die Gemeinderatsentscheidung zur Mittelge-
wann-Bebauung durch einen Bürgerentscheid aufzuhe-
ben. Die Gemeindeordnung Baden-Württemberg sieht
vor, dass in wichtigen kommunalen Angelegenheiten die
Bürger/innen direkt entscheiden können.  
Bürgermeister Michler nahm die Unterschriftenliste entge-
gen. „Ein Bürgerbegehren ist ein besonderes Instrument
der direkten Demokratie“ und zollte den engagierten Bür-
gerinnen und Bürger damit seinen Respekt für deren Ein-
satz und das Engagement. Das 380seitige Buch mit den
gesammelten Unterschriften wird nun von der Verwaltung
geprüft. In der öffentlichen Gemeinderatssitzung am
14.12.2016 wird über die Zulässigkeit des Bürgerbegeh-
rens und die weitere Abwicklung nach der Gemeindeord-
nung beraten. 

1.700 Jahre Sankt Martin: Martinsumzüge
haben lange Tradition 

Bilder: Hannelore Schäfer (Mannheimer Morgen) 

Im Jubiläumsjahr des heiligen St. Martin lud die Gemein-
de Edingen-Neckarhausen zu den traditionellen Martins-
zügen in Edingen am 10.11. und in Neckarhausen am
11.11.2016 ein. 
St. Martin ritt dabei wie immer mit seinem Pferd voran. Der
Heilige, der nach der Legende seinen Mantel mit einem
Bettler teilte, ist nicht nur an der Außenwand des Edinger
Rathauses verewigt er ist auch Namenspatron der Katho-
lischen Seelsorgeeinheit St. Martin, in der die Pfarrge-
meinden Seckenheim, Friedrichsfeld, Edingen und 
Neckarhausens zusammengeschlossen sind.
In seinen Ansprachen lobte Bürgermeister Simon Michler
St. Martins Tat, die für besondere Güte und Barmherzig-
keit steht. „Diese uneigennützige Hilfsbereitschaft ist nicht
für jeden selbstverständlich aber gerade in der heutigen
Zeit nötiger denn je" so das Ortsoberhaupt. 

Standesamt am 23. November geschlossen
Aufgrund einer Fortbildungsmaßnahme unserer Mitarbei-
terinnen bleibt das Standesamt/Friedhofsamt am Mitt-
woch, 23.11.2016 für den Publikumsverkehr geschlossen. 

Einladung zur Sitzung des Jugendgemeinderates
Der Jugendgemeinderat lädt zu seiner Sitzung am heuti-

gen Donnerstag, 17.11.2016, 18.30 Uhr, ins Rathaus Edin-
gen, Bürgersaal (3. OG), ein.
Info & Kontakt: 
JGR, Marlon Alcaniz Schnur, 1. Vorsitzender, 
E-Mail: jugendgemeinderat-en@gmx.de
Facebook: Jugendgemeinderat Edingen-Neckarhausen

Kälble stürmen Edinger Rathaus

Bild: Nicoline Pilze (Rhein-Neckar-Zeitung) 

Zum Auftakt der 5. Jahreszeit stürmten die Edinger Kälble,
angeführt von Prinzessin Michaela I. „aus närrischem
Hause“, am 11.11. den Verwaltungssitz von Bürgermei-
ster Simon Michler. Unterstützt von den beiden Gemein-
deräten Bernd Grabinger und Thomas Hoffmann, stellte er
sich tapfer der geballten Narrenübermacht entgegen.
Nach kurzen „Wortgefechten“ und einem Prinzessinnen-
Kuss übergab das Ortsoberhaupt den Rathausschlüssel
wohlwissend, dass am Aschermittwoch ja bekanntlich
„alles vorbei“ ist.

Volkstrauertag 2016

Bild: Joachim Hoffmann (Rhein-Neckar-Zeitung) 

Am vergangenen Sonntag, dem 13.11.2016 fand auf dem
Friedhof in Edingen die Gedenkfeier zum Volkstrauertag
statt.
Bürgermeister Michler machte in seiner Ansprache deut-
lich: „Der Volkstrauertag ist ein bedeutender Bestandteil
unserer Erinnerungskultur; er konfrontiert uns mit der Ver-
gangenheit, mit dem Auftrag, das Vermächtnis der Opfer
zu erfüllen, in dem wir uns für ein friedliches Miteinander
einsetzen, für alle Menschen auf der Erde.“ Nach der
Gedenkfeier in der Friedhofskapelle fand die traditionelle
Kranzniederlegung statt.

Seite 6 Donnerstag, 17. November 2016 Nr. 46



Neues Kartenbetriebssystem in Betrieb genommen /
Kartenumtausch am 8. November gestartet!
Anfang November hat die Gemeinde die in die Jahre
gekommene Kassenanlage im Freizeitbad Edingen-
Neckarhausen (Hauptstraße 356) ausgetauscht und die
Kartenautomaten beim Ein- und Ausgang auf eine neue
Technik eingestellt. 
Mit dieser Umstellung wurden die bisherigen Eintrittsbele-
ge (Karten mit Magnetstreifen) von Transponderkarten
ersetzt. 
Bereits gelöste Eintrittskarten können seit dem
08.11.2016 in einem Zeitraum von einem Jahr kostenfrei
umgetauscht werden. Ein auf den bisherigen Eintrittsbele-
gen noch vorhandenes Guthaben wird auf die neuen Kar-
tenchips übertragen.
„Jetzt wird auch den Badegästen der Kartentausch leicht
gemacht“, erläutert Knut Heiler. „Sie können ihre Mehr-
fachkarte im Kassenbereich einfach gegen neue eintau-
schen. Zu Beginn der Umtausch-Aktion stehen wir dafür
mit Rat und Tat zur Verfügung“, so der Betriebsleiter im
Freizeitbad. 
Kartenumtausch hat begonnen!
Zum Kartenumtausch bzw. zur Vergütung bereits gelöster

Eintritte hat die Gemeinde in einem Übergangszeitraum
bis zum 22.12.2016 besondere Servicezeiten im Kassen-
bereich des Freizeitbades für die Badegäste wie folgt ein-
gerichtet:
* Dienstag, 08.00 bis 11.00 Uhr 
* Mittwoch, 08.00 bis 11.00 Uhr 
* Donnerstag, 08.00 bis 11.00 Uhr & 18.00 bis 20.00 Uhr 
* Freitag, 08.00 bis 11.00 Uhr 
* Samstag, 09.00 bis 12.00 Uhr 
* Sonntag, 10.00 bis 13.00 Uhr 
Nach diesem Zeitraum können die Karten direkt im Frei-
zeitbad umgetauscht bzw. neu ausgestellt werden.  
„Dankeschön-Aktion“ im Freizeitbad: Gemeinde
bedankt sich mit vergünstigten 12er-Karten bei den
Badegästen! 
Vom Nikolaustag am Dienstag, 06.12.2016 bis einschließ-
lich Donnerstag, 22.12.2016 gibt es im Freizeitbad Edin-
gen-Neckarhausen die 12er-Eintrittskarten zu einem gün-
stigen Preis: Erwachsenen-Karten kosten 40,00 Euro
(statt 48,00 Euro) und Kinderkarten nur 20,00 Euro (statt
24,00 Euro). 
Die Mehrfachkarten gelten übrigens als „Tageskarten“ da
sie keine zeitlichen Vorgaben für den Badebesuch vorse-
hen. 
Vom 06.12. bis zur Badschließung am 22.12.2016 ist der
Kassen- und Kartenautomat im Foyer des Freizeitbades in
Neckarhausens Hauptstraße 356 auf den neuen 12er-Kar-
tentarif eingestellt. 
Eingeschränkte Öffnungszeiten am 20. November 
Das Freizeitbad Edingen-Neckarhausen ist am Sonntag,
20.11.2016 nur zeitlich begrenzt, d.h. von 8.00 bis 12.00
Uhr, für den öffentlichen Badebetrieb geöffnet. 
Anschließend finden die Schwimm-Ortsmeisterschaften
des Turnvereins 1892 Neckarhausen statt. Junge und
ältere Schwimmfreunde sind zur Teilnahme herzlich ein-
geladen. 
Kassenschluss an diesem Tag ist um 11.00 Uhr. 
Info & Kontakt: 
Freizeitbad Edingen-Neckarhausen, Hauptstraße 356,
Telefon: 06203/808150

Gemeindeehrung: Ehrung für besondere 
Leistungen im Jahr 2016
Ehrungsvorschläge bis zum 15. März einreichen! 
Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen würdigt alljährlich
die Leistungen ihrer Mitbürgerinnen und Mitbürger, die
besondere Leistungen im kulturellen und sportlichen
Bereich vollbracht haben.
Desweiteren  ehrt die Gemeinde Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, die ehrenamtlich in verantwortlicher Position bei
einem örtlichen Verein, Gruppierung bzw. Organisation tätig
sind mit einem 25-, 20- bzw. 15-jährigen Engagement.    
Die Auszeichnungen, die unter Anwendung der Ehrensat-
zung und der Ehrungsrichtlinien der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen zugesprochen werden, werden im Rahmen
eines Festakts überreicht.  
Einreichungsfrist und Formvorgaben bitte beachten! 
Die Einreichungsfrist für Vorschläge von Personen, die im
Jahr 2016 derartige Leistungen erbracht und bei der
Gemeindeehrung berücksichtigt werden sollen, endet am
15.03.2017. 
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Im November 2016 wurden den Vorschlagsberechtigten
sowie den örtlichen Vereinen und Organisationen die
erforderlichen Unterlagen zugestellt. 
Ehrungsvorschläge bitten wir unter Verwendung der ent-
sprechenden Formblätter fristgerecht bei der Gemeinde
Edingen-Neckarhausen, Hauptstraße 60, 68535 Edingen-
Neckarhausen einzureichen. 
Erzielte Leistungen sind durch Urkunden, Zertifikate oder
Presseartikel nachzuweisen. 
Die Ehrungsrichtlinien und die erforderlichen Formblätter
sind im Rathaus Edingen, Hauptamt, Zimmer 1.12, erhält-
lich oder können auf der Gemeindehomepage: www.edin-
gen-neckarhausen.de heruntergeladen werden. 
Info & Kontakt: 
Hauptamt, Klaus Kapp, Telefon: 06203/808205,
E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de

Winterdienst in Edingen-Neckarhausen 
Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen hat sich bereits auf
den Winterdienst vorbereitet. 
Auch wenn derzeit noch keine Schneefälle für unsere
Region vorhergesagt wurden, weisen wir schon jetzt auf
unser Angebot hin, kostenfreies Streugut für den Winter-
dienst von der Gemeinde zu erhalten. 
Bitte bringen Sie zum Abholen des Streumaterials Eimer
und Schaufel mit.
Die Streugutbehälter sind an den nachfolgenden Stellen
aufgestellt:
Edingen
Alte Schule, Rathausstraße 6 bis 12
Rathaus Edingen, Neckartreppe
Parkplatz der Großsporthalle 
Parkplatz Hauptstraße/Ecke Bahnhofstraße 
Neu-Edingen
Bereich bei der freien Tankstelle
beim EEC (vormals real-Markt, Rosenstraße)
Neckarhausen:
Parkplatz beim Freizeitbad 
Wingertsäcker (große Wiese gegenüber BÄKO)
Info & Kontakt: 
Bau- & Umweltamt, Herbert Stein, Telefon: 06203/808139,
E-Mail: herbert.stein@edingen-neckarhausen.de

Flurbereinigung Heidelberg/Sandhausen (B 535) /
Stadt Heidelberg und Rhein-Neckar-Kreis
Öffentliche Bekanntmachung / AZ.: 2429 B 12.1 /
Schlussfeststellung vom 10.11.2016 
Das Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung
- untere Flurbereinigungsbehörde - Dienststelle Sinsheim
erklärt das Flurbereinigungsverfahren Heidelberg/Sand-
hausen (B 535) für abgeschlossen. 
Hierzu wird festgestellt, dass 
- die Ausführung nach dem Flurbereinigungsplan (und sei-

nen Nachträgen) bewirkt ist 
- den Beteiligten keine Ansprüche mehr zustehen, die im

Flurbereinigungs-verfahren hätten berücksichtigt wer-
den müssen 

- die Kasse der Teilnehmergemeinschaft aufgelöst ist 
- die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft abgeschlos-

sen sind. 
Mit der Zustellung der unanfechtbar gewordenen
Schlussfeststellung an die Teilnehmergemeinschaft ist
das Flurbereinigungsverfahren beendet. Gleichzeitig
erlischt auch die Teilnehmergemeinschaft. 
Dieser Beschluss beruht auf § 149 Flurbereinigungsge-
setz (FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S.
546). 
Dieser Beschluss kann auch auf der Internetseite des Lan-
desamts für Geoinformation und Landentwicklung im o. g.
Verfahren (www.lgl-bw.de/2429) eingesehen werden. 
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Beschluss können die Beteiligten und der
Vorstand der Teilnehmergemeinschaft innerhalb eines
Monats nach der Bekanntgabe - schriftlich oder zur
Niederschrift - Widerspruch beim Landesamt für Geoin-
formation und Landentwicklung, untere Flurbereinigungs-
behörde, Dienstsitz Sinsheim, Muthstraße 4 in 74889
Sinsheim oder beim Landesamt für Geoinformation und
Landentwicklung Baden-Württemberg, Büchsenstraße 54
in 70174 Stuttgart einlegen. 
Wird der Widerspruch schriftlich erhoben, muss er inner-
halb dieser Frist beim Landesamt für Geoinformation und
Landentwicklung eingegangen sein. 
Die Widerspruchsfrist beginnt mit dem ersten Tag der
öffentlichen Bekanntmachung. 
gez. Reiner Kremer, VD / DS
Info & Kontakt: 
Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung
Baden Württemberg, Untere Flurbereinigungsbehörde,
Dienststelle Sinsheim, 74889 Sinsheim, Muthstraße 4,
Telefon: 07261/94665400, Telefax: 07261/94665454, E-
Mail: flurneuordnungsamt@rhein-neckar-kreis.de 

Vogelgrippe: Landratsamt hat notwendige Maßnah-
men eingeleitet / Derzeit keine Gefahr für den Men-
schen!
Infolge des aktuellen Ausbruchs der Vogelgrippe hat das
Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz
die Durchführung besonderer Biosicherheitsmaßnahmen
entlang des gesamten baden-württembergischen Rhein-
ufers auf  500 Meter Breite angeordnet. 
Das Veterinäramt und Verbraucherschutz des Landrats-
amtes Rhein-Neckar-Kreis hat für eine Zone von 500
Meter entlang des durch den Landkreis verlaufenden
Rheinabschnittes die entsprechenden Biosicherheits-
maßnahmen mittels Allgemeinverfügung verfügt. 
Diese betreffen alle dort gelegenen Geflügelhaltungen –
zum Beispiel Haltungen von Hühnervögeln einschließlich
Puten, Enten, Gänsen. 
Die Allgemeinverfügung ist veröffentlicht unter www.
rhein-neckar-kreis.de.
Besonders weist das Veterinäramt und Verbraucherschutz
in diesem Zusammenhang auf die Meldepflicht aller
Geflügelhalter im Rhein-Neckar-Kreis hin. 
Wer diese Verpflichtung bisher noch nicht erfüllt hat, wird

Land Baden-Württemberg
Landesamt für Geoinformation und
Landentwicklung
Untere Flurbereinigungsbehörde,
Dienststelle Sinsheim
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gebeten, die Meldung beim Veterinäramt und Verbrau-
cherschutz in Wiesloch unverzüglich nachzuholen. 
Homepage: www.rhein-neckar-kreis.de 

Der Theaterbus Heidelberg fährt ins Rokokotheater
nach Schwetzingen!
Wer gleich im neuen Jahr gerne ins Theater gehen möch-
te, der kann gerne am 15.01.2017 (Vorstellungsbeginn:

15.00 Uhr) mit dem Theaterbus Heidelberg in die Vorstel-
lung „Giulietta e Romeo“ im wunderschönen Rokokothe-
ater Schwetzingen mitfahren. 
Tausendundeine Nacherzählung gibt es von Shakespea-
res „Romeo und Julia“, dem berühmtesten Liebespaar der
Welt: zwei Liebende, die das Verbot ihrer Liebe in Rebel-
lion und Tod treibt; eine Liebe, unmöglich und verboten
durch die Feindschaft der Väter. Eine dieser Adaptionen
ist die Oper Giulietta e Romeo des Italieners Niccolò Anto-
nio Zingarelli (1753-1837), zu seinen Lebzeiten sein
berühmtestes Bühnenwerk. Hier lässt Julia, als ihr Blick
auf Romeo fällt, mit einem Paukenschlag ihre bereits lau-
fende Hochzeit platzen. Und am Ende schenkt der Libret-
tist den Liebenden die wenigen Minuten, um die sie sich
bei Shakespeare verpassen: Als Julia erwacht, muss der
bereits vergiftete Romeo bitter erkennen, dass er umsonst
ihren Tod betrauert und sich den Tod gegeben hat.
In der Aufführung wird ausschließlich Zingarellis eigene
Musik erklingen – als sechste Oper in der Reihe verschol-
lener Meisterwerke der „Opera Napoletana“, die die
Musiktheatersparte seit 2011/2012 jährlich beim Winter in
Schwetzingen vorstellt. Dieses Werk ist im Rokokotheater
als erste szenische Aufführung seit den 1830er Jahren der
„Opera Napoletana“ zu erleben. 
Karten inkl. Fahrt mit dem Theaterbus sind schon ab
25,00 Euro erhältlich.
Der Theaterbus Heidelberg fährt über folgende Orte in das
Rokokotheater nach Schwetzingen: Heddesheim, Laden-
burg, Ilvesheim, Neckarhausen, Edingen. 
Interessierte melden sich gerne bei der Volkshochschule
Edingen-Neckarhausen oder direkt beim Theater und
Orchester Heidelberg, Nadine Wagner, Telefon:
06221/5835353, E-Mail: nadine.wagner@heidelberg.de
an. Hier erhalten Sie auch weitere Informationen zu Prei-
sen und den folgenden Terminen.
Info & Kontakt:
VHS-Geschäftsstelle, Rathaus (Schloss), Hauptstraße
389, Zimmer 1, 68535 Edingen-Neckarhausen, Telefon:
06203/808250, E-Mail: vhs@edingen-neckarhausen.de
Geschäftszeiten:
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag, 14.00 bis 18.00 Uhr  

KIEN-Planungstreffen am Donnerstag, 24. November               
Zum anstehenden Kinderweihnachtsmarkt können die
letzten Details und Fragen geklärt werden.
Die bisherigen Teilnehmer bieten weitestgehend ihre
bekannten und beliebten Speise, Getränke, Waren und
Mitmachangebote an. 
Neu dabei ist der Jugendgemeinderat mit Kartoffelsuppe,
der Evang. Kindergarten Neckarhausen mit Pommes, der
Schützenverein mit Kaffee und Kuchen sowie ein Ver-
kaufsstand von Backwaren. 
Dank großzügiger Geldspenden von ortsansässigen
Gewerbebetrieben können wir den beliebten „Mit-mach-
Zirkus“ engagieren.                                                                                    

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN

Nr. 46 Donnerstag, 17. November 2016 Seite 9



Um 19.00 Uhr treffen wir uns im Ristorante „Bei Toni“
(Drechslerstraße 3). 
Wir freuen uns bereits jetzt auf viele Besucher des Kinder-
weihnachtsmarktes.      
Info & Kontakt: 
Kunst- und Kulturinitiative Edingen-Neckarhausen (KIEN),
E-Mail: info@kultur-im-ort.net

FOEN- und JUZ-Weihnachten
Am Sonntag, 04.12.2016 sind wir wieder beim Kinder-
Weihnachts-Markt in der Orangerie im Schlosshof in 
Neckarhausen zu finden – wie jedes Jahr mit „Niko-Stämm-
chen“, „Jakkolo-Turnier“, Flohmarkt, Weinachts-Gebäck
und der Ausstellung der Ergebnisse der „Schul-Holzwerk-
statt“ sowie mit Bildern zu den JUZ-Ereignissen 2016.
Vortreffen zum „Fest der KulturEN 2017“
Die nächste Vorbesprechung zum 10. „Fest der KulturEN“
ist am heutigen Donnerstag, 17.11.2016, 18.00 Uhr, im
Jugendzentrum. Interessierte und Mitmacher/innen sind
herzlich willkommen. 
Weihnachtsbacken im JUZ „13“
In Vorbereitung auf den Kinder-Weihnachts-Markt am
04.12.2016 bieten wir im Jugendzentrum wieder unsere
Weihnachtsbäckerei an. Am Freitag, 25.11, am Mittwoch,
30.11. und am Freitag, 02.12.2016 backen wir jeweils ab
15.00 Uhr. Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl bitten
wir um Eure rasche Anmeldung.  
Unser Wochenprogramm 
Montag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler; 17.00
Uhr: Kegeln; 18.00 Uhr: Jugendrat & FOEN
Dienstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler;
17.00 Uhr: Kreativ-AG
Mittwoch, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler;
16.00 Uhr Offener Bereich & Koch-AG 
Donnerstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler;
17.00 Uhr: Billard-Club
Freitag, 15.00 Uhr: Koch-Treff & Kino-AG (jeweils im
Wechsel).
Info & Kontakt:
Sozialarbeiter Werner Kaiser, Telefon: 06203/808290; 
E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum „13“ 

Schlösschen-Monatstreff besprach das weitere 
Vorgehen bei der Gebäude-Sanierung - Barocke 
Stuckdecke im Erdgeschoss-Zimmer ist wieder her-
gestellt!
In überschaubarer Runde saßen die Mitglieder und Förde-
rer vorigen Donnerstag beim – ausnahmsweise um zwei
Tage verschobenen – Monatstreff, oben im saalartigen
großen Raum. Dieser befindet sich zurzeit  ja in der Reno-
vierung. Die vor vielen Jahrzehnten erfolgte Unterteilung

in vier Räume wurde bekanntlich im Frühjahr durch die
möglichst schonende Herausnahme der Zwischenwände
rückgängig  gemacht. Nun gilt es unter anderem, die not-
wendigen Erneuerungen an den Heizkörpern vorzuneh-
men und  dem Raum eine klug konzipierte, moderne und
Energie-effiziente Beleuchtung zu geben, die zugleich
aber auch gut zum Ambiente passt. Parallel wird es an die
Frage der Einrichtung und Möblierung gehen, mit Blick auf
die möglichen künftigen Nutzungsarten. Auch die WC-
und Sanitär-Planungen stehen oben auf der Agenda. Die
Sanierung insgesamt muss selbstverständlich mit dem
Denkmalamt abgestimmt werden. Beim Treff in Augen-
schein nehmen konnten die Teilnehmer den jetzt wieder
geschlossenen Saal-Boden. Dieser war ja für die Untersu-
chung der Decke nach dem Wasserschaden vom März
2015 ein Stück weit geöffnet worden. Die Diagnose nach
der fachlichen Analyse dieses Jahr fiel erleichternd aus;
die Deckenkonstruktion hat keine bleibenden Schäden
davon getragen. Schön auch, dass die alten breiten Origi-
nal-Dielen wieder verwendet werden konnten. Nur für eini-
ge kleinere Lücken brauchte es Ersatz. Und erst recht auf-
atmen konnten die Schlösschen-Freunde beim Blick auf
die nun wieder hergestellte Stuckdecke im Erdgeschoss-
Zimmer darunter. Die ist richtig toll geworden! Hierzu ein
anderes Mal mehr. 
Lastschrifteinzug von Mitgliedsbeiträgen
Zum 01.12.2016 werden per SEPA-Lastschrifteinzug die
Mitgliedsbeiträge 2016 eingezogen.
Die Gläubiger-Identifikationsnummer des Förderverein
Edinger Schlösschen e.V. lautet: DE83ZZZ00001246768.
Als Mandatsreferenz dient die Mitgliedsnummer.
Info & Kontakt: 
Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Inge Honsel, Telefon:
06203/82851 / Michael Bangert, Telefon:  06203/925500 /
Ulrike Janson, Telefon: 06203/839164 / Stephan Kraus-
Vierling, Telefon: 06203/936559   

Jugendbegegnungen 2017:  Jetzt voranmelden, um
DFJW-Zuschüsse zu sichern
Wir bitten alle Vereine und Organisationen, die im näch-
sten Jahr eine Jugendbegegnung in Plouguerneau pla-
nen, ihre Begegnung voranzumelden. Die IGP informiert
gerne über die Zuschussmöglichkeiten und die Vorge-
hensweise.
IGP-Jugendbegegnung in Plouguerneau geplant:
28.07. bis 12.08.2017
Die IGP plant vom 28.07. bis 12.08.2017 wieder eine
Jugendbegegnung in unserer Partnergemeinde Plouguer-
neau. Gemeinsam mit dem Comité de Jumelage planen
wir zurzeit das Programm und die Möglichkeiten der
Unterbringung. Die Begegnung wird wieder vom Deutsch-
Französischen Jugendwerk (DFJW) gefördert. Interessen-
ten können sich bereits voranmelden.
Tandem-Sprachaufenthalt in Berlin und Nîmes vom
28.07. bis 12.08.2017
In Zusammenarbeit mit dem Comité de Jumelage Plou-
guerneau organisiert die IGP mit pädagogischer und

IGP Interessengemeinschaft
Partnerschaft
Edingen-Neckarhausen/
Plouguerneau
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finanzieller Unterstützung des DFJW einen Tandem-Spra-
chaufenthalt in Berlin und Nîmes (Provence). Alter:15 bis
17 Jahre und mindestens 2 Jahre Französisch-Unterricht.
Bitte Formulare für die Voranmeldung anfordern über
igp@igp-jumelage.de
Pfingsten 2017 – Anmeldungen zur Teilnahme an der
Festwoche in Plouguerneau
Vom 02. bis 08.06.2017 findet in Plouguerneau die Fest-
woche zum 50-jährigen Bestehen unserer Partnerschaft
statt. Die IGP wird wieder eine Busfahrt anbieten. Anmel-
dungen sind ab sofort möglich. Wir freuen uns auf Ihre
Teilnahme und senden das Anmeldeformular gerne zu.
Infos: Telefon 10 89 50 oder mail: alexia-DFFD@igp-jume-
lage.de  
Partnerschaftschor zur Jubiläumsfestwoche in Plou-
guerneau an Pfingsten 2017
Wie bei allen großen Partnerschafts-Begegnungswochen
seit 1977 wird auch beim 50-jährigen Jubiläum ein Part-
nerschaftschor (gemischte Stimmen) mitwirken. Die Pro-
ben hierzu werden Ende Januar beginnen. Die bisherigen
Teilnehmer, aber auch neue Sängerinnen und Sänger sind
herzlich zur Mitwirkung eingeladen. Meldungen bitte an
Barbara König, Tel. 14442, Email: barbara.koenig@igp-
jumelage.de  oder an Alexia-DFFD@igp-jumelage.de.
Volkstrauertag auch in unserer Partnergemeinde –
Mahnung und Hoffnung auf Frieden

Bild: IGP

Mitglieder des Comité de Jumelage, Claire Roudaut, Dag-
mar Cochard und Bürgermeister Yannig Robin nahmen an
der Gedenkfeier zum Volkstrauertag im deutschen Solda-
tenfriedhof in Lesneven teil. Die Gedenkveranstaltungen
werden alljährlich, wie im Deutschen Bundestag, vom
Volksbund Deutsche Kriefgräberfürsorge durchgeführt.
Nach dem Gedenken an die Gefallenen des 1. Weltkrieges
am 11.11. in Plouguerneau, bei dem BM Robin eine beein-
druckende Rede hielt, war es für das Ortsoberhaupt unse-
rer Partnergemeinde und für das Comité wieder eine Ver-
pflichtung, an der Gedenkstunde teilzunehmen und für
unsere Partnerschaft ein Zeichen zu setzen. Auch die
Marine der Bundeswehr (Ecole Navale Brest), andere
Partnerschaftsorganisationen, Gemeinden und Vetera-
nenverbände beteiligten sich. 
In Edingen-Neckarhausen wurde zum Gedenken an die
Gefallenen und alle Opfer der Kriege ebenfalls ein Kranz
mit den Farben der Trikolore niedergelegt. BM Michler
sprach für unsere Gemeinde zum Totengedenken und
erwähnte neben den vielen Opfern der Weltkriege, aktuel-
len Kriege auch die Opfer der Terroranschläge von Paris
vor einem Jahr.

Die Prävention des Polizeipräsidiums Mannheim infor-
miert über die erhöhte Einbruchsgefahr in der dunklen
Jahreszeit
Einbruch in den eigenen vier Wänden bedeutet für viele
Menschen, ob jung oder alt, einen großen Schock. Dabei
macht den Betroffenen die Verletzung der Privatsphäre,
das verloren gegangene Sicherheitsgefühl oder auch
schwerwiegende psychische Folgen, die nach einem Ein-
bruch auftreten können, häufig mehr zu schaffen als der
rein materielle Schaden.
Eingebrochen wird meist über leicht erreichbare Fenster
und Wohnungs- bzw. Fenstertüren. Immer öfter bleibt es
allerdings nur beim Versuch, also beim gescheiterten Ein-
bruch, was vielfach auf den Einbau oder die Nachrüstung
sicherungstechnischer Maßnahmen zurückzuführen ist.
Gerade jetzt in der dunklen Jahreszeit, wenn die
Bürger/innen am späten Nachmittag noch bei der Arbeit
oder beim Einkauf sind schützt die frühe Dunkelheit Ein-
brecher „bei ihrer Arbeit“.
Präventionsbeamte des Polizeipräsidiums Mannheim
machen daher derzeit verstärkt auf die erhöhten Gefahren
eines Einbruchs in der dunklen Jahreszeit aufmerksam.
Am Donnerstag, 24.11.2016, in der Zeit zwischen 15.00
und 18.00 Uhr werden POK Thomas Zachler und PHM’in
Regina Frank im Foyer des Rathauses Edingen (Haupt-
straße 60) darüber informieren.
Info & Kontakt:
Polizeiposten Edingen-Neckarhausen
Rathausstraße 6, Telefon 06203/892029

Dringend gesucht:
• Mitstreiter/innen für die neue Projektgruppe „Lagerung

und Verteilung von Möbeln“: Wir haben in Kürze eine
Lagermöglichkeit für Einrichtungsgenstände, die uns
von der Bevölkerung angeboten werden. Der Lagerraum
muss aber noch entrümpelt und dann auch verwaltet
werden. Wer hat Lust, hier mitzuarbeiten? Wir suchen
Ehrenamtliche, die den Raum herrichten, angebotene
Möbel vorübergehend einlagern und bei Bedarf an
Flüchtlinge und bedürftige Einheimische verteilen. 
Ansprechpartnerin: Monika Schirrich 
Telefon: 06203/85023.

• Mitstreiter/innen  für die Begleitung zu Ärzten und
Behörden mögen sich doch bitte an uns wenden, wenn
sie tagsüber zur Verfügung stehen können. 
Ansprechpartnerin: Brigitte Häusle, 
Telefon: 06203/892024

• Wir suchen ein kleines Sofa.
Ansprechpartnerin: Sina Montassere, 
Telefon: 06203/808245 (Rathaus)

AKTUELLES & WISSENSWERTES
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Ihre Hilfe kommt an!
Bitte wenden Sie sich allgemein bei Spenden an Brigitte
Häusle, Telefon: 06203/892024. Wir haben keinen Lager-
raum. Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass wir im
Augenblick nichts annehmen können.
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden:
Bank: Sparkasse Rhein Neckar Nord
IBAN: DE91 6705 0505 0066 0005 59
Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
Alexandra Ben Henda, Telefon: 06203/8438547 / Silke
Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 / Brigitte Häusle,
Telefon: 06203/892024 / Walter Heilmann, Telefon:
06203/890377 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Jutta Rinklin, Telefon: 06203/839750 / Monika Schirrich,
Telefon: 06203/85023 / Uli Wetz, Telefon: 06203/81662 /
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de
Projektgruppen (St. 11.2016):
Neue Projektgruppe: Lagerung und Verteilung von
Möbeln
Ansprechpartnerin: Monika Schirrich, 
Telefon: 06203/85023
Projektgruppe: Kinder
Ansprechpartnerin: Angela Stelling, 
E-Mail: freefly_de@yahoo.de  
Z.B. Sprachunterricht speziell für Kids, Kinderbetreuung,
Spielen, Basteln etc.
Projektgruppe: Begegnungen & Gespräche 
Ansprechpartnerinnen: Karin Ameti, Telefon: 06203/
952663 und Angelika Märker, Telefon: 0621/4815956 
Kaffee, Kuchen, Tee, Ausflüge, Bastelarbeiten, Singen …
Projektgruppe: Foyer & Außenbereich
Die Gruppe kümmert sich um die Gemeinschaftsräume
des Flüchtlingswohnheims sowie um den nutzbaren
Außenbereich. Darunter fallen Aufgaben wie zum Beispiel
die Beschaffung von Möbeln, Fußballtoren, Pflanzen etc. 
Wir treffen uns jeden 2. Donnerstag um 19.30 Uhr. Wer
sich unserer Gruppe anschließen möchte, ist herzlich will-
kommen. 
Ansprechpartner/in: Karin und Markus Neukirch, E-Mail:
foyer.aussenbereich@gmail.com
Projektgruppe: Sprache & Hausaufgabenbetreuung
Ansprechpartnerin: Monika Schirrich, 
Telefon: 06203/85023 
Unterricht in Deutsch, Hausaufgabenbetreuung.
Projektgruppe: Begleitung zu Ärzten & Behörden
Ansprechpartnerinnen: Brigitte Häusle, 
Telefon: 06203/892024
Vereinbarung von Arztterminen, Begleitung und Überset-
zung, Besorgung von Medikamenten. 
Projektgruppe: Fahrräder
Ansprechpartner: Marlon Alcaniz und Walter Heilmann,
Telefon: 06203/890377 
Wir suchen Helme für Kinder. 
Projektgruppe: Internetpräsenz 
Ansprechpartner: Oliver Kölsch, Telefon: 06203/9583363 
Wir suchen ehrenamtliche Mitarbeiter/innen.
Projektgruppe: Kleidung & Spielzeug
Ansprechpartnerin: Brigitte Häusle, 

Telefon: 06203/892024
Entgegennahme von Kleidung und Spielzeug; Sortieren,
Verteilen.
Projektgruppe: Sport & Spiel
Ansprechpartnerin: Silke Buschulte-Ding, 
Telefon: 06203/81091
Bewegung für Kids und Erwachsene, Kontakte zu Verei-
nen herstellen und halten.
Projektgruppe: Interkulturelles Training/Integration in
den Arbeitsmarkt
Ansprechpartner/in: Silke Buschulte-Ding, Telefon:
06203/81091 und Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207

AVR-Schadstoffsammlung am 2. Dezember in Edin-
gen-Neckarhausen
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die
umweltgefährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoff-
sammlung der AVR Kommunal GmbH können diese Stof-
fe umweltgerecht entsorgt werden.
Am Freitag, 02.12.2016 können die Bürgerinnen und Bür-
ger Schadstoffe von 10.00 bis 12.30 Uhr auf dem Park-
platz der Großsporthalle Edingen (Robert-Walter-Straße)
beim Umweltmobil abgeben.
Schadstoffe, wie flüssige Lacke, Pinselreiniger, Pflanzen-
spritzmittel, Rostschutzmittel, Spraydosen, Reinigungs-
mittel etc. aus Haushalten werden bei der Schadstoff-
sammlung in haushaltsüblichen Mengen angenommen.
Wandinnenfarben (Dispersionsfarben) werden nicht beim
Umweltmobil angenommen, da sie keine Schadstoffe ent-
halten. Diese Farben gehören ausgehärtet in die Rest-
mülltonne. Die leeren Behälter können über die Grüne
Tonne plus entsorgt werden.
Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie leere Spraydo-
sen gehören in die Grüne Tonne plus.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Ori-
ginalverpackung angeliefert werden und auslaufsicher
verpackt sein, außerdem dürfen die einzelnen Gebinde
nicht schwerer als 20 kg und nicht größer als 30 l sein.
Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer
Pfandpflicht und werden vom Handel zurückgenommen. 
Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen können bei
den AVR Anlagen Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirsch-
berg kostenlos abgegeben werden.
Altöl wird ebenfalls nicht bei der Schadstoffsammlung
angenommen. Hier besteht eine Rücknahmepflicht für
den Handel. Tankstellen und Werkstätten nehmen häufig
Altöl an.
Schadstoffe nicht „wild“ ablegen… 
Die AVR bittet die Bevölkerung, Schadstoffe nur zu den
angegebenen Terminen beim Personal des Schadstoff-
mobils abzugeben, um Gefährdungen für spielende Kin-
der und die Umwelt zu vermeiden.
Info & Kontakt: 
AVR Kommunal GmbH, Dietmar-Hopp-Straße 8, 74889
Sinsheim, Telefon: 07261/9310, Telefax: 07261/9317100,
E-Mail: info@avr-kommunal.de
Homepage: www.avr-kommunal.de
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Energieberatung durch die KliBA
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender
Modernisierung oder als Mieter beim Energiesparen tun
können, erfahren Sie bei einer kompetenten und kosten-
freien Initialberatung von der KliBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der
Umsetzung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschie-
dener staatlicher Fördermöglichkeiten zu folgenden The-
men: Zeitgemäße Wärmedämmung, Heizung und Warm-
wasser, Lüftung, Altbausanierung, Förderprogramme,
Wärmepass, Stromsparmaßnahmen, Erneuerbare Ener-
gien, Passivhausbauweise…
Der KliBA-Energieberater Oliver Prahl ist regelmäßig für
Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und unver-
bindlich.
Beratungstermin im November: 
Montag, 21.11.2016, Rathaus Neckarhausen (Schloss) 
Sprechzeiten:
15.00 bis 17.00 Uhr
Info & Kontakt: 
KliBA, Wieblinger Weg 21, 69123 Heidelberg, 
Telefon: 06221/998750, E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Homepage: www.kliba-heidelberg.de 

PR: Steuerkanzlei Fillbrunn eröffnet in der
Rosenstraße 

Bild: Hans-Jürgen Emmerich (Mannheimer Morgen) 

Zur Eröffnung der Steuerkanzlei Saskia Fillbrunn über-
brachte Bürgermeister Simon Michler die Glückwünsche
der Gemeinde Edingen-Neckarhausen. 
In den neugestalteten Büroräumen in der Rosenstraße 68
in Neu-Edingen steht die bestellte Steuerberaterin kom-
petent Unternehmen und Privatpersonen in Mannheim,
Heidelberg, Ludwigshafen und im gesamten Rhein-
Neckar-Raum zur Verfügung.
„In meiner innovativen und flexiblen Kanzlei übernehme
ich nicht nur die Steuerberatung auf klassischem Weg,
sondern auch die digitale Buchhaltung, die den Mandan-
ten noch schnellere, effektivere Abläufe gewährleistet und
dadurch Zeit sowie Geld spart“ so Saskia Fillbrunn, die
sich mit der Eröffnung ihrer eigenen Kanzlei auch einen
lang gehegten Berufstraum verwirklichte. 

Info & Kontakt: 
Saskia Fillbrunn Steuerberaterin, Rosenstraße 68, 68535
Edingen-Neckarhausen,Telefon: 0621/49601400, E-Mail:
saskia.fillbrunn@af-stb.de
Homepage: www.sf-stb.de

Eröffnung des 
„Edingen-Neckarhäuser Einkauf Center“

Bild: metro properties

Am Donnerstag, 10.11.2016 war es soweit: nach 10mona-
tiger Umbauphase eröffnete das neue Fachmarktzentrum
„Edingen-Neckarhäuser Einkauf Center“.
Mit 17 Läden,  von der Apotheke über die Drogerie bis hin
zum Tierfutterhandel, auf einer Verkaufsfläche von 15.000
m² werden die Kunden nun in einer hellen modernen
Ladenstraße empfangen.
Auch für das leibliche Wohl ist mit einem Café und Restau-
rants bestens gesorgt.
Rund 16 Millionen Euro hat der Eigentümer, die Metro Pro-
perties, in den Umbau gesteckt. 

Bild: metro properties

Bürgermeister Michler freute sich über die Eröffnung: „Wir
sind stolz darauf, dass hier so ein modernes Einkaufszen-
trum entstanden ist.“

Ausstellungstipp: Kunstausstellung „Drei
Wege zum Sichtbaren“ im Schloss Neckar-
hausen zeigt mit Waldemar Lau, Dr. Agnes
Pschorn und Cony Welcker drei Ausnahme-
künstler der Region mit sensiblem Blick auf
Welt und Gesellschaft
Mit „Drei Wege des Sichtbaren“ sind ab dem 20.11.2016
im Schloss Neckarhausen drei Künstler der Region zu
Gast, die den Besucher auf drei individuellen, künstleri-
schen Wegen zum Sichtbaren führen.
Waldemar Lau beschäftigt sich seit Mitte der 1960er Jah-
re mit bildnerischer Gestaltung und Kunst. Er fokussiert
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sich hier zusehends auf das Medium der Zeichnung, was
durch Malereien in Öl und Acryl ergänzt wird. Thema sei-
ner Bildwelten sind der Mensch und seine Umgebung,
seine Bildsprache orientiert sich am Übergang von
Gegenständlichkeit und abstraktem Moment. Komposito-
risch folgt er dem Klang des Pinselstrichs und vermag sei-
ne Bilder so zur multisensorischen Erlebniswelt zu fügen.
Dr. Agnes Pschorn tänzelt in ihrem leichtfüßigen Werk voll
bunter Bewegung entlang einer harten, politischen Rea-
lität. Auch bei ihr ist die Farbe nicht an gewohnte und klas-
sische Darstellung gebunden, sondern kann zur puren
Geste werden. In der Ausstellung wird Sie neben ihren
Malereien auch eine großformatige Rauminstallation zei-
gen, die Berührung von Kunst und Realität eindrücklich
vor Augen führt. Künstlerische Darstellung ist für sie auch
Methode zum Weltverständnis und deckt gesellschaftli-
che Missstände auf.
Cony Welcker kreiert seit vielen Jahren Skulpturen in
Stein, denen sie mit enormem handwerklichen Können
und viel Gefühl Leben einhaucht. Ihre Werke aus Sand-
stein, Marmor oder Kalkstein vervollständigt sie durch
vorgefundenes Material. Mit großer Sorgfalt und Liebe
zum Detail verbindet sie von Natur und Mensch scheinbar
achtlos auf Straßen, Bergen, Wiesen, Städten, an Strän-
den zurückgelassene Gegenstände zu Augen, Ohren,
Kronen für ihre Figuren, Tiere, Menschen. Mit hintergrün-
digem Humor schafft sie die Verbindung von Kunst und
Realität so auch auf formaler Ebene.
In den historischen Räumen des Schloss Neckarhausen
lässt sich durch Platz und Raum ein umfassender Einblick
in das Werk dieser drei regionalen Ausnahmekünstler
gewinnen. Die großformatigen Malereien, Zeichnungen,
Skulpturen und Installationen treten im Ausstellungsraum
in ein lautes und buntes Gespräch über die Möglichkeiten
der Kunst und einer Reflektion auf die Welt in der wir
leben. „Drei Wege zum Sichtbaren“ kann für die Besucher
zur einmaligen Gelegenheit werden sich auf das Abenteu-
er Kunst einzulassen.
Drei Wege zum Sichtbaren: Waldemar Lau, Dr. Agnes
Pschorn, Cony Welcker
Ausstellungszeitraum: 20.11.2016 bis 18.12.2016
Vernissage: Sonntag, 20.11.2016, 11.30 Uhr
Öffnungszeiten
Samstags 13.00 bis 18.00 Uhr
Sonntags 12.00 Uhr

PR: Edingen-Neckarhausen erhält neue
Technik...

Die Telekom hat den Ausbau von schnellen Internetan-
schlüssen in Edingen-Neckarhausen fast beendet und
rund 8.900 Meter Glasfaser verlegt sowie 12 Multifunk-
tionsgehäuse neu aufgestellt und mit modernster Technik
ausgestattet.

Dadurch werden rund 5.700 Haushalte ab Mitte Novem-
ber 2016 Vectoring-fähig. 
Info-Abend zum Vectoring-Ausbau in Edingen-
Neckarhausen
Wir präsentieren am Mittwoch, 23.11.2016 um 18.30 Uhr
im Bürgersaal im Rathaus Edingen (Hauptstraße 60) Infor-
mationen zum Ausbau, der Technik und den sich daraus
ergebenden Möglichkeiten.
Gerne beantworten wir im Plenum Ihre Fragen und für
individuelle Fragen stehen Ihnen Mitarbeiter und Partner
zur Verfügung.
Info & Kontakt: 
Deutsche Telekom, kostenlose Hotline: 0800330 1000
Homepage: www.telekom.de/schneller 

Frau Gisela Hug, Hauptstr. 359
am 19. November zum 90. Geburtstag

Herrn Werner Dehoust, Rosenstr. 58
am 21. November zum 90. Geburtstag

Herrn Wolfgang Hug, Ahornstr. 2
am 21. November zum 85. Geburtstag

Frau Hannelore Speicher, Hauptstr. 318
am 21. November zum 70. Geburtstag

Herrn Günther Frank, Fred-Joachim-Schoeps-Str. 54
am 22. November zum 70. Geburtstag

Herrn Karl Heinz Prehn, Hundert Morgen 28
am 23. November zum 80. Geburtstag

Frau Margaretha Nelson, Heinrich-Heine-Str. 16
am 24. November zum 80. Geburtstag

Frau Renate Keller, Wingertsäcker 2
am 24. November zum 70. Geburtstag

Wir gratulieren allen Jubilaren sehr herzlich zu ihrem
Geburtstag und wünschen ihnen alles Gute.

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim, Telefon: 0621 19292
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 0180 6062155

NOTDIENSTE

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 0180 6622122

Augenärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 0180 6062100

Augenärztlicher Notfalldienst Heidelberg
Telefon: 0180 6062211

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Wir bieten Hilfe an!
Die Mitarbeiter/innen des Ökumenischen Arbeitskreises
Hospiz und Trauerbegleitung sind unter der Telefon-Num-
mer: 0152/24409556 für Sie erreichbar. 

Freitag, 18.11.2016
09.30 Uhr: Mini-Club für Kinder von 0 bis 3 Jahren (Mar-

tin-Luther-Kindergarten)
17.45 Uhr: Probe Friday Upstairs (Musiksaal)
19.15 Uhr: Probe Jungbläser (Musiksaal)
20.00 Uhr: Probe Posaunenchor
Samstag, 19.11.2016
09.00 Uhr: Frühstück (Kirche)
14.00 Uhr: Café Contact (Hauptstr. 72)
Sonntag, 20.11.2016
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Matthias Schipke und dem
Kirchenchor (Totengedenken)
10.00 Uhr: Probe Engelschor und Krippenspiel (Kirche /
Edi-Wohnpark)
11.00 Uhr: Nachtreffen bei Kaffee, Tee und Gebäck
14.00 Uhr: Kirch-Café mit den Konfirmanden (Kirche)
Montag, 21.11.2016
19.30 Uhr: Strickkreis (Kirche)
20.00 Uhr: Hauskreis
Dienstag, 22.11.2016
19.30 Uhr: Probe Kirchenchor (Kirche)
Mittwoch, 23.11.2016
17.30 Uhr: Konfirmanden-Treffen (Kirche)
Donnerstag, 24.11.2016
09.30 Uhr: Mini-Club für Kinder von 0 bis 3 Jahren (TVE-
Jahnhalle)
Gemeindefrühstück 
Am Samstag, 19.11.2016 ab 9.00 Uhr in der in der Evang.
Kirche, können Sie mit der Familie und Freunden in gesel-
liger Runde frühstücken. Es erwartet Sie - wie auch schon
bei den anderen Frühstückstreffen - wieder ein vielseitiges
Schlemmerfrühstück. Das Ende ist gegen 12.00Uhr vor-
gesehen. Erwachsene zahlen 5,00 Euro, Kinder bis 10
Jahren sind frei. Wir freuen uns auf Sie!
Edinger Christkind: Ihre Spende kommt an – Die
Aktion „Edinger Christkind“ der Evangelischen Kir-
chengemeinde Edingen erfüllt Weihnachtwünsche!
Das Edinger Pfarrbüro nimmt in der Adventszeit Wünsche
von Bedürftigen entgegen. Sie notieren ein Spielzeug oder
Weihnachtsgeschenk unterhalb der Wertgrenze von 30,00
Euro auf einen vorbereiteten Wunschzettel und wir reichen
diesen weiter an bereitwillige Spender.
Diese können dann im Geschäft Ihrer Wahl das
gewünschte Spielzeug oder Geschenk einkaufen und
schön verpacken. 
Wir übergeben dann das gewünschte Geschenk an den
entsprechenden Personen vor Weihnachten weiter. 
Dank Ihrer Spende wird die Nächstenliebe gegenüber
kranken, behinderten, armen und alten Menschen, die in
unserer Nachbarschaft leben, spürbar. 
Geldspenden bitte auf unser Konto: Evang. Kirchenge-
meinde Edingen, IBAN: DE64 6709 0000 0020 0208
06, BIC: GENODE61MA2, Stichwort: „Edinger Christ-
kind“. 
Newsletter „Offenes Ohr“
Für alle an unserer Evangelischen Kirchengemeinde inter-
essierten Gemeindemitglieder bieten die Vorsitzenden
des Kirchengemeinderates einen wöchentlich erschei-
nenden Newsletter per E-Mail-Versand an. Wer ihn erhal-
ten möchte, kann sich im Pfarramt mit seiner E-Mail-
Adresse anmelden.
Neue Öffnungszeiten
Bitte beachten Sie unsere neuen Öffnungszeiten des
Pfarramts: Montag bis Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr

Evangelische
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Info & Kontakt: 
Pfarrbüro: Telefon: 06203/892253, 
Postanschrift: Bahnhofstraße 3, 
E-Mail: Ev.KircheEdingen@t-online.de 
Pfarrer Matthias Schipke, Telefon: 0175/8952137 
Homepage: www.eki-edingen.de/aktuelles

Freitag, 18.11.2016
14.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im „Haus Monika“ 
15.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im „Neckarhaus“ mit
Gedenken an die Verstorbenen
Samstag, 19.11.2016
10.00 Uhr: Frauenfrühstück für Mitwirkende und neue
Interessierte für den Weltgebetstag 2017
17.30 Uhr: Wochenschlussgottesdienst  
Sonntag, 20.11.2016 
10.00 Uhr: Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit
Gedenken an die Verstorbenen (Pfarrerin Pollack)
10.00 Uhr: Kindergottesdienst (Frau Bosse)
Montag, 21.11.2016  
17.30 Uhr: Bezirkssynode in Ladenburg
20.00 Uhr: Chorprobe des Evangelischen Singkreises 
Dienstag, 22.11.2016
9.30 Uhr: Krabbelgruppe für Kinder von 0-3 Jahren
16.15 Uhr: Spatzenchor
17.15 Uhr: Lutherlerchen
19.30 Uhr: Frauenkreis "Adventsbasteln bei Frau Ridin-
ger" 
Mittwoch, 23.11.2016
18.00 Uhr: Bibelgespräch
Donnerstag, 24.11.2016
19.30 Uhr: Schokokiste
Ewigkeitssonntag
Am kommenden Sonntag sind alle Angehörigen unserer
im vergangenen Kirchenjahr verstorbenen Gemeindeglie-
der sehr herzlich zum Gedenkgottesdienst eingeladen.
Auch Menschen die eine andere schmerzhafte Verluster-
fahrung erlitten haben, oder deren Angehörige an einem
anderen Ort bestattet wurden, sind herzlich willkommen. 
Nehmen Sie sich eine Stunde Zeit für sich selbst und
geben Sie Ihrer Seele Raum zum Atmen und Auftanken.
Der Gottesdienst beginnt um 10.00 Uhr und wird vom
Evangelischen Singkreis und dem Arbeitskreis Hospiz und
Trauer mitgestaltet.
Bezirkssynode in Ladenburg
Die Bezirkssynode des Kirchenbezirks Ladenburg-Wein-
heim tagt am Montag, den 21.11.2016 in Ladenburg. Die
Synode beginnt um 17.30 Uhr in der Ev. Kirche in Laden-
burg und tagt anschließend im Gemeindehaus. In dieser
öffentlichen Sitzung wird eine neue Schuldekanin
gewählt. Zu den Aufgaben des Schuldekanats gehört es,
Lehrerinnen und Lehrern im Kirchenbezirk, genauso wie
die Schulleitungen, bei der Durchführung und Organisa-
tion von Religionsunterricht zu unterstützen. Daneben ist
die Schuldekanin in den Leitungsgremien des Kirchenbe-
zirks beteiligt und vertritt den Kirchenbezirk in der Öffent-
lichkeit. Die weiteren Tagesordnungspunkte, und die
Namen der Kandidatinnen können Sie im Aushang des

Schaukastens und auf der Homepage einsehen.
„Vergnügt, erlöst, befreit“
Wir laden schon jetzt sehr herzlich ein, das vergangene
Kirchenjahr mit Leichtem und Nachdenklichem am Vora-
bend des Ersten Advent abzuschließen. Die „Stiftung
Zukunft Lutherkirche“ hat am Samstag, den 26.11.2016
wieder einen interessanten Abend vorbereitet. Lassen Sie
sich überraschen! Weitere Informationen unter der Rubrik
der Stiftung.
Christbaum für Weihnachten
Zum Weihnachtsfest wollen wir die Lutherkirche wieder
mit einem stattlichen Christbaum schmücken. Wer einen
Baum zu Verfügung hat und ihn sowieso fällen möchte,
melde sich bitte umgehend im Pfarramt. Vielen Dank.
Info & Kontakt
Ev. Pfarrbüro, Schloßstrasse 21, Telefon: 06203/922866,
Fax: 06203/922869, E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhau-
sen.de, Pfarrerin und Pfarrer Pollack, Telefon 06203/
922867,
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Einstimmung auf den Advent
Am Samstag, den 26.11.2016 um 19.30 Uhr ist es wieder
so weit. Unter dem Motto: "vergnügt, erlöst, befreit" wol-
len wir uns gemeinsam nach den dunklen Novembertagen
auf einen frohen Advent einstimmen lassen. Und weil wir
uns im 500. Jubiläumsjahr der Reformation befinden, wer-
den uns Martin Luther, seine Frau Katharina und ein Ehe-
paar unserer Zeit in kurzen Spielszenen eine heiter-
besinnliche Glaubenslektion erteilen. Johannes Jakoby
und das Bläserensemble „Merry Embrassy“ gestalten mit
altvertrauten Adventsweisen den Abend mit. Nach dem
Abendsegen können Sie bei heißem Apfelpunsch und und
Lebkuchen in Ruhe Adventskränze, Adventsgestecke und
bunte Türkränze erwerben. Frauen unserer Gemeinde
sind schon jetzt dabei, diese kleinen Kunstwerke zu
basteln, die dann zugunsten der Stiftung Lutherkirche ver-
kauft werden. 

Besuch bei Bäcker Hemberger
An drei Vormittagen besuchten die Schulanfänger der
Wawuschels die Bäckerei Hemberger. Dort angekommen
wurden wir schon von Bäcker Hemberger und seinem
Team in der Backstube erwartet. Nun hieß es gleich, Ärmel
hochkrempeln, Hände waschen und los an die Arbeit.
Zuerst haben wir uns die Mehlkammer angeschaut, die
bis an die Decke mit 25 Kg Mehlsäcken voll lag. Herr
Hemberger erklärte uns die unterschiedlichen Mehlsorten
und was daraus gebacken wird. Er zeigte uns auch die
verschiedenen Samenkörner und Gewürze, die ein Bäcker
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benötigt, wie z.B. Mohn, Sesam, Sonnenblumen- und
Kürbiskerne, Haferflocken und Kümmel. Jetzt wurde es
ernst: in der großen Knetmaschine wurden viele Zutaten
zu einem weichen Teig geknetet. Dieser kam dann in die
nächste Maschine und es wurden viele kleine Kugeln dar-
aus geformt. Anschließend kamen diese Kugeln wiederum
in eine Maschine und aus ihnen wurden nun lange Teig-
stücke geformt. Danach begann unsere Arbeit, denn aus
den Stücken mussten lange Schlangen gerollt werden
und aus diesen haben wir Brezeln gelegt. Schnell noch auf
das Backblech damit und zum Schluss mit Eigelb bestrei-
chen. Zwischendurch mussten wir aber immer unsere
Arbeit unterbrechen, denn die Brötchen mussten aus dem
Ofen und die Brote in den Ofen geschoben werden.
Anschließend stachen wir mit einer Ausstechform Tige-
renten aus und naschten die Reste von Biskuitteigrollen.
Als kleines Proviantpaket bekam noch jeder eine Tüte mit
einem kleinen Brot, den selbst gelegten Hefebrezeln und
natürlich dem süßen ausgestochenen Teilchen mit. Im
Kindergarten angekommen hörte man nicht nur, dass wir
wieder zurück sind, nein unsere Backwaren haben so
köstlich geduftet, dass jeder gleich wusste, dass wir wie-
der da sind. Einen ganz lieben Dank unserem Bäcker
Hemberger mit seinem Team für die wunderbaren 
Backvormittage.

Freitag, 18.11.2016
N 14.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im Haus Monika
N 15.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im NeckarHaus
Samstag, 19.11.2016
N 17.30 Uhr: Rosenkranz
N 18.00 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Kunzmann) 
Sonntag, 20.11.2016
E 09.00 Uhr: Eucharistiefeier  (Pfr. Miles) 
F10.30 Uhr:  Eucharistiefeier zum Cäcilientag (Pfr. Miles)
mitgestaltet vom Kirchenchor
Montag, 21.11.2016
N 15.00 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 22.11.2016
E 17.50 Uhr. Rosenkranz
E 18.30 Uhr. Eucharistiefeier (Pfr. Miles)
Mittwoch, 23.11.2016
F 16.50 Uhr: Rosenkranzandacht
Donnerstag, 24.11.2016
F 17.50 Uhr: Rosenkranz
F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles)
Peru – Land der Inkas: Ein Reisebericht mit Bildern
Anlässlich des Patroziniums „Mariä Geburt“ am
08.09.2016 besuchte eine sieben-köpfige Reisegruppe
aus der Seelsorgeeinheit Mannheim St. Martin unsere
Partnergemeinde Santa Maria del Valle und das Land
Peru. Über diese Reise möchten wir mit Bild und Ton
berichten. Wir zeigen die Schönheit des Landes und sei-
ne Gegensätze, wir berichten über die Begegnungen mit
unseren Freunden und deren Lebensweise und wir infor-

mieren die Besucher über die Projekte, die wir unterstützt
haben und weiter unterstützen werden. Besonders wich-
tig ist der regelmäßige Treffpunkt der Senioren. Außerdem
möchten wir im nächsten Jahr zwei Personen aus Santa
Maria del Valle zu uns nach Deutschland einladen.
Alle Gemeindemitglieder sind herzlich eingeladen zu
einem ersten Bilderabend am Dienstag, 22.11.2016 um
19.30 Uhr in das Pfarrheim von Edingen, St. Bruder Klaus.
Zu Beginn des nächsten Jahres möchten wir diesen
Abend noch in einer anderen Gemeinde unserer Seelsor-
geeinheit wiederholen. 
Wir hoffen auf viele Gäste und freuen uns sehr auf Ihren
Besuch.
Homepage: www.St.Martin-MA.de

Termine
Montag, 21.11.2016, 19.30 Uhr: Elternabend für alle Erst-
kommunioneltern der SE St. Martin 2017 mit Einteilung
der Kindergruppen im Gemeindezentrum St. Clara Saal 1
Seckenheim / Dienstag, 22.11.2016, 19.30 Uhr. Peru
Abend im Pfarrheim / Samstag, 26.11.2016, 10.00 Uhr:
Kirchenchorprobe im Pfarrheim
Pfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro ist am Donnerstagvormittag, 24.11.2016
wegen einem Dienstgespräch geschlossen.
Adventsmarkt
Der Adventsmarkt der St. Bruder Klaus Pfarrei findet am
19. und 20.11.2016 im Pfarrheim statt. Öffnungszeiten
sind: Samstag, 19.11.2016 von 14.00 bis 17.30 Uhr,
Sonntag, 20.11.2016 von 10.00 bis 12.00 Uhr. Die Hand-
arbeitsgruppe freut sich auf viele Besucher. Der Erlös
kommt wie jedes Jahr sozialen Einrichtungen zugute.
Kinder für das Krippenspiel in Edingen gesucht 
Liebe Kinder, liebe Erwachsene, 
auch in diesem Jahr findet wieder am 24.12. um 16.00 Uhr
eine Krippenfeier in der katholischen Kirche St. Bruder
Klaus in Edingen statt. 
Dazu suchen wir noch Kinder, die gerne beim Krippenspiel
mitmachen möchten. 
Wenn Du Lust dazu hast, dann komm doch einfach zur
Rollenverteilung am Samstag, den 26.11.2016 um 10.00
Uhr in die katholische Pfarrkirche St. Bruder Klaus. 
Geprobt wird jeweils samstags von 10.00 Uhr bis ca.
12.00 Uhr in der Katholischen Kirche (Probentermine: 03.
/ 10. und 17.12.2016, Generalprobe 22. oder 23.12.2016). 
Wenn Du Fragen hast, kannst Du Dich gerne an Gemein-
deassistentin Ute Arnold wenden. 
Das Vorbereitungsteam freut sich auf Dein Kommen! 
Ulrike Berlenbach, Marianna Gerber, Lydia Matern, Yvon-
ne Neu, Andrea Seitz, Ute Arnold

Terminhinweise
Montag, 21.11.2016, 18.00 Uhr: MaM – Musik am Montag

Kath. Pfarrgemeinde
St. Bruder Klaus Edingen
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im Pfarrhaus; 19.30 Uhr: Elternabend für alle Erstkommu-
nioneltern der SE St. Martin 2017 mit Einteilung der Kin-
dergruppen im Gemeindezentrum St. Clara Saal 1 
Seckenheim / Mittwoch,23.11.2016, 19.30 Uhr: St. Andre-
as Chor Probe im Gemeindehaus St. Michael 

Adventsbesinnung für Senioren
Wir wollen vor Weihnachten zu einer Adventsbesinnung
bei Kaffee und Kuchen am Dienstag, 06.12.2016, um
14.30 Uhr im Gemeindehaus St. Michael zusammenkom-
men und laden Sie dazu herzlich ein. Unsere Evangeli-
schen Mitchristen sind dazu herzlich eingeladen. Wir freu-
en uns über eine rege Beteiligung.
Für das Vorbereitungsteam: M. Byrne, 

Öffnungszeiten
dienstags von 16.30 bis 18.00 Uhr, donnerstags von 17.30
bis 19.00 Uhr und sonntags ½ Stunde nach dem 10.30
Uhr Gottesdienst.

Patrozinium am 30. November
Zusammen mit der Hochschule für Kirchenmusik Heidel-
berg gestaltet der St.-Andreas-Chor den musikalischen
Teil des Festgottesdienstes zum Patrozinium der St.-
Andreas Kirche.  Der Gottesdienst beginnt um 19.00 Uhr.
Probe
Mittwochs um 19.30 Uhr in St.-Michael. Schauen Sie ger-
ne bei uns vorbei. Ein Projekt für Kurzentschlossene ist
der Weihnachtsgottesdienst am 25.12.2016 mit traditio-
nell festlichem Liedgut. 

Sonntag, 20.11.2016 
09.30 Uhr: Gottesdienst mit Apostel Bansbach in Heidel-
berg, Werderstrasse 7
Mittwoch, 23.11.2016
20.00 Uhr: Gottesdienst

Info & Kontakt:
Norbert Reinhard, Telefon: 0621/473711,
E-Mail: edingen@nak-heidelberg.de
Homepage: www.edingen.nak-heidelberg.de

Für die Bürger das Beste erreichen.
Daran arbeitet die grün-schwarze Regierung im Land seit
sechs Monaten.
Und dieses erste halbe Jahr hat deutlich gezeigt: In Stutt-
gart gibt die CDU den Takt vor. Es sind die von der CDU
geführten Ressorts in den Bereichen Bildung, Innen,
Justiz, Ländlicher Raum und Wirtschaft, die wesentliche
Projekte dieser Regierung voranbringen. In dieser Ausga-
be erhalten Sie einen Überblick zum Themenschwerpunkt
„Wirtschaft“.
In Baden-Württemberg gibt es wieder eine vernünftige
Wirtschaftspolitik. Das spürt man. Mittelstand und Hand-
werk wieder stärker im Blick. Wirtschaftsministerin Dr.
Nicole Hoffmeister-Kraut MdL und Staatssekretärin Katrin
Schütz sehen es als ihre ureigene Aufgabe an, Mittler zwi-
schen Politik und mittelständischer Praxis zu sein und ste-
hen in intensivem Austausch vor Ort mit Unternehmen,
Beschäftigten, mit Verbänden und Organisationen.
Besondere Priorität hat für uns die Vermeidung unnötiger
Bürokratielasten. Beim Strategieprojekt „Dialog und Per-
spektive Handwerk 2025“ wurde in enger Abstimmung
mit allen Beteiligten auf die Zielgerade eingeschwenkt und
die notwendigen Voraussetzungen für eine konsequente
Umsetzung der Empfehlungen geschaffen.
Innovation und Digitalisierung aktiv voranbringen.
Der Erfolg der baden-württembergischen Wirtschaft fußt
maßgeblich auf der weltweiten Technologieführerschaft
ihrer Unternehmen. Dazu zählen nicht nur die großen
„Global Player“ des Landes, sondern auch viele mittel-
ständische Unternehmen, die als sogenannte „Hidden
Champions“ Weltmarktführer in ihren jeweiligen Bereichen
sind. Um die erforderliche Innovationsfähigkeit gerade
des Mittelstands zu erhalten und zu stärken, haben wir
einen ehrenamtlichen Technologiebeauftragten eingesetzt
und wir werden die wirtschaftsnahen Forschungseinrich-
tungen stärken und weiterentwickeln. Außerdem laufen
die Vorarbeiten für eine breit aufgestellte Initiative Wirt-
schaft 4.0 mit neuen Maßnahmen für die Industrie, aber
auch für Handwerk, Handel und Dienstleistungen. Wir
bauen auf Technologieoffenheit sowie auf Forschung und
Entwicklung, gerade auch im Fahrzeugbau. Ein Verbot
des Verbrennungsmotors ab 2030 und eine zu schnelle
und unbedachte Einführung von blauen Umweltzonen
lehnen wir ab.
Fachkräfte für unsere Unternehmen.
Mit der Fachkräfteallianz und dem Ausbildungsbündnis
haben wir alle relevanten Partner am Arbeitsmarkt einge-
bunden. Beide Formate haben wir entlang der bestehen-
den Herausforderungen ausgerichtet und neue Maßnah-
men konzipiert. Priorität hat für uns, die Menschen im
Inland in Ausbildung und Beschäftigung zu halten und zu
bringen. Hierzu stärken wir die duale Ausbildung. Zu einer
verstärkten Gewinnung von jungen Menschen für die
betriebliche Ausbildung gehört auch die Arbeitsmarktinte-
gration von Flüchtlingen. Darüber hinaus sehen wir den
Bedarf einer zusätzlichen Zuwanderung von hoch qualifi-
zierten Fachkräften aus Drittstaaten, die nicht als Flücht-
linge zu uns kommen. Hier setzen wir auf landesweite

PARTEIEN & GESELLSCHAFTSPOLITISCHES
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Welcome Center, bei denen die alte Landesregierung die
erforderliche Weiterfinanzierung über das Wahljahr hinaus
versäumt hat.
Bezahlbaren Wohnraum schaffen
Mit dem Ziel, mehr bezahlbaren Wohnraum zu schaffen,
haben wir eine Wohnraum-Allianz als ein zentrales und auf
die gesamte Legislaturperiode angelegtes Forum des
Landes zur Erörterung aller mit dem Wohnungsbauge-
schehen zusammenhängenden Fragen gegründet. In
enger Abstimmung mit allen am Wohnungsmarktbeteilig-
ten Akteuren haben wir schon in den ersten Monaten eini-
ge Handlungsfelder herausgearbeitet, bei denen Hemm-
nisse für Wohnungsbau abgebaut werden müssen. Erste
entsprechende Maßnahmen wollen wir bereits in 2017
umsetzen. Eine zentrale Maßnahme bereits in 2017 wird
die Neugestaltung des Landeswohnraumförderpro-
gramms sein, dessen Finanzausstattung von 205 auf 250
Millionen Euro jährlich erhöht werden soll.
Sechs Monate Grün-Schwarz: Die CDU gibt den Takt vor!
(BG)
Info & Kontakt:
Bernd Grabinger, Telefon: 06203/9541643, 
E-Mail: bs.grabinger@t-online.de
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN

Einladung zum Mitgliederkreisparteitag der SPD
Rhein-Neckar
Liebe Mitglieder des SPD-Ortsvereins, wir möchten euch
sehr herzlich zum Mitgliederkreisparteitag der SPD Rhein-
Neckar einladen. 
Dabei könnt ihr Leni Breymaier hautnah erleben, denn wir
gehören zu den Ersten, denen die frisch gewählte Lan-
desvorsitzende der SPD Baden-Württemberg ihre Auf-
wartung macht. 
Die Veranstaltung beginnt am Montag, 21.11.2016 um
19.00 Uhr in der Aegidius-Halle, Pestalozzi-Straße 5-7,
69181 Leimen-St. Ilgen.
Wer mit uns nach Leimen fahren möchte, meldet sich bit-
te bei unserem Gemeinderat Eberhard Wolff, Telefon:
06203/85384.
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen, eine gute
Debatte, sowie erfolgreiche Wahlen. (TZ)
Info & Kontakt: 
Michael Bangert, Telefon: 06203/925500 
Homepage: www.spd-edingen-Neckarhausen.de

Wie geht es weiter auf der Autobahn BAB 5? Unbefrie-
digende Antwort aus dem Verkehrsministerium
Auf seine parlamentarische Initiative von Anfang Oktober
bekam Gerhard Kleinböck (SPD) nun eine Antwort aus
dem baden-württembergischen Verkehrsministerium.
Diese fällt jedoch recht unbefriedigend aus. Der Laden-
burger Landtagsabgeordnete hatte den Verkehrsminister

in einer Kleinen Anfrage auf die Folgen der Herabstufung
des A5-Ausbaus zwischen Heidelberg und Hemsbach
aufmerksam gemacht. Ein Verkehrskollaps steht kurz
bevor und belastet Pendler und Wirtschaft der Region.
Der sechsspurige Ausbau wird sich nach der Herabstu-
fung im Bundesverkehrswegeplan 2030 um viele Jahre,
wenn nicht Jahrzehnte verzögern.
Kleinböck versucht in seiner Initiative Lösungsmöglichkei-
ten zu finden und schlägt die zeitweise Freigabe der
Standspur auf dieser Strecke zu Stoßzeiten vor. Verkehrs-
minister Winfried Hermann stimmt in seiner Antwort zu,
dass „die Freigabe von Standstreifen zu einer spürbaren
und wirksamen Verbesserung des Verkehrsflusses eine
Autobahnabschnittes beitragen kann.“ Er nennt sogar
beispielhaft die A8 zwischen dem Autobahnkreuz Stutt-
gart und der Anschlussstelle Stuttgart-Möhringen, wo die-
se Maßnahme erfolgreich umgesetzt wird.
„Die Notwendigkeit ist gegeben, die Bewertung des 
Ministeriums fällt positiv aus – nun bedarf es also nur noch
eines Handlungswillens“, begründet Gerhard Kleinböck
sein weiteres Nachhaken beim Verkehrsminister. In einem
Ministerbrief will er nun wissen, wie und durch wen die
Maßnahme der Standspurfreigabe realisiert werden kann.
„Wir können nicht einfach weitere Jahrzehnte zuschauen,
wie die A5 an der Bergstraße durch permanente Staus zu
einer Standspur an sich wird“, sagte Kleinböck abschlie-
ßend.
Info & Kontakt: 
Bürgerbüro Gerhard Kleinböck,  Metzgergasse 1, 68526
Ladenburg, Telefon: 06203/9569891, 
E-Mail: info@gerhard-kleinboeck.de
Homepage: www.Gerhard-Kleinboeck.de

FDP-Fraktion zum Thema Gewalt gegen Lehrkräfte
Der Verband Bildung und Erziehung (VBE) hatte eine for-
sa-Umfrage zur Gewalt gegen Lehrkräfte in Auftrag gege-
ben und damit eine Diskussion angestoßen, die nach
Ansicht der FDP-Landtagsfraktion sowohl offen wie auch
offensiv geführt werden muss. Über 4600 von insgesamt
115 000 Lehrer(innen) in Baden-Württemberg wurden der
Umfrage zufolge in den letzten fünf Jahren tätlich ange-
griffen! Von Fällen an der Schule, in denen Lehrkräfte kör-
perlich angegriffen wurden, wussten im selben Zeitraum
13 % der Befragten zu berichten. 53% der befragten
Lehrkräfte gaben an, dass es an ihrer Schule in den ver-
gangenen fünf Jahren Fälle von direkten Beschimpfun-
gen, Bedrohungen, Beleidigungen, Mobbing oder Belästi-
gungen. Die Freien Demokraten, so der bildungspolitische
Sprecher im Landtag, Dr. Timm Kern, unterstützen die
Forderung des VBE, dass Gewalt gegen Lehrkräfte kein
Tabu-Thema mehr sein darf und von gewalttätigen Über-
griffen betroffene Lehrer die volle Unterstützung ihres
Dienstherrn erhalten müssen. Dies gilt aus Sicht der FDP-
Fraktion für die Landesregierung in besonderer Weise.
Auch die Forderung nach klaren Strukturen, an die sich
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betroffene Lehrer(innen) wenden können, zusammen mit
entsprechenden Fortbildungsangeboten, verdient die
Unterstützung durch die Politik. Gewalt gegen Lehrkräfte
vorzubeugen, muss ein wichtiger Bestandteil der Gewalt-
prävention an den Schulen insgesamt sein. Die Forderun-
gen des VBE muss die Landesregierung ernsthaft prüfen
und in größtmöglichem Umfang umsetzen, so FDP-MdL
Timm Kern. 
70 Jahre FDP in Edingen-Neckarhausen
Im Rahmen des 22. Kurpfälzer Abendessens des FDP-
Ortsverbandes Edingen-Neckarhausen blicken wir auf 70
Jahre FDP in Deutschland und in Edingen-Neckarhausen
zurück und ehren vieljährige Mitglieder. Den Jubiläums-
rückblick hält Roland Kohn, Vorsitzender der Grundsatz-
kommission Freiheit und Ethik der Bundespartei und 
früherer FDP-Landesvorsitzender und Bundestagsabge-
ordneter. Das Kurpfälzer Abendessen findet am Freitag,
25.11.2016, 19.00 Uhr, im „Friedrichshof“, Anna Bender-
Str. 25, statt. Hierzu laden wir freundlich ein und freuen
uns auf rege Teilnahme. Aus Dispositionsgründen bitten
wir um Anmeldung – per Mail, Fax, mündlich, telefonisch,
schriftlich – bis 20.11. an Dietrich Herold.
Info & Kontakt: 
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Hans Stahl, Tele-
fon: 06203/82715 / Heinrich Jung, Telefon: 06203/85121 /
Silke Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091
Homepage: www.fdp.de

Uli Sckerl zur US-Wahl 
„Die Folgen der US-Wahl sind noch nicht absehbar. Es
macht keinen Sinn vorschnelle Urteile zu fällen. Wir sind
aufrechte Europäer und werden mit der neuen Situation
umgehen lernen. Ein Erfolg von Donald Trump war für
mich bis heute Nacht nicht vorstellbar. Jetzt gilt es zur
Kenntnis zu nehmen, dass die USA noch viel zerrissener
und gespaltener sind, als wir annehmen konnten. Ent-
täuschte und Menschen, die sich zurückgesetzt sehen,
haben diesen Erfolg möglich gemacht. Der Sieg Donald
Trumps darf nicht isoliert betrachtet werden. Das Signal
aus den USA muss uns als Warnung dienen, denn auch in
Europa, in Frankreich, Polen, Österreich, ja auch in
Deutschland grassiert der Unmut über die etablierte Poli-
tik und macht sich Verunsicherung breit. Es geht mehr
denn je um unsere demokratischen Werte, wie Freiheit
und Toleranz.  Wir müssen dieses Wertefundament erhal-
ten. Wir müssen dabei auf jene Menschen offen zugehen,
die zweifeln und von Ängsten geplagt sind. Wir müssen
sie mitnehmen und eben nicht zulassen, dass sie den
Rechtspopulisten in die Arme getrieben werden.“ 
Info & Kontakt: 
Walter Heilmann, E-Mail: walterheilmann@aol.com, Tele-
fon: 06203/890377; Angela Stelling, E-Mail: stelling_ange-
la@yahoo.de, Telefon: 06203/107444; Thomas Hoffmann,
E-Mail: hoffmann11@web.de 
Homepage: www.gruene-edingen-neckarhausen.de

Nächstes Treffen: 
Freitag den 02.12.2016  um 19.00 im „Friedrichshof“.
Gäste sind wie immer willkommen!
Info & Kontakt: 
Thomas Hoffmann, E-Mail: hoffmann11@web.de, Telefon:
0179/1100402; Angela Stelling, E-Mail: stelling_ange-
la@yahoo.de, Telefon: 06203/107444; Gerd Brecht, 
E-Mail: gerd.brecht@gmx.de, Telefon. 06203/81958
Homepage: www.ogl-edingen-neckarhausen.de

Der Waldkauz ist Vogel des Jahres 2017
„Der Waldkauz ist ein kleiner Eulenvogel, der nur in Höh-
len alter Bäume brütet. Er siedelt in altem Baumbestand.
Mit ihm soll für den Erhalt alter Bäume mit Höhlen gewor-
ben werden. Es soll eine breite Öffentlichkeit für die
Bedürfnisse der höhlenbewohnenden Tiere sensibilisiert
werden. Das Fällen alter Bäume und eintönige Wälder
sind neben ausgeräumten Agrarflächen ohne jedes Nah-
rungsangebot die größten Gefahren für einen gesunden
Bestand der nachtaktiven Jäger. Waldkäuze sind Jäger
der Nacht und haben feine Sinne. Sie können besonders
gut sehen und hören das leiseste Geräusch noch in über
100 Meter Entfernung. Spezielle "Schalldämpfer" an den
Flügelkanten sorgen dafür, dass sie ihre Beute nahezu
lautlos anfliegen und überraschen können.“ Quelle: NABU
und LBV. Wie wir finden, ist das ein weiterer Grund, die
alten Streuobstbestände mit Totholz im Mittelgewann zu
erhalten. Hier noch ein Veranstaltungs- hinweis: "Schutz-
engel für das Mittelgewann", Freitag 02.12. ab 16.00 Uhr
für Groß und Klein. Wir wollen mit den Kindern Engel
basteln, die wir mit Lichtern in den Baum fliegen lassen.
Außerdem gibt es Apfelpunsch, Glühwein, Waffeln und
gegrillten Lachs - bringt deshalb eine Tasse und Teller mit!
Wo: Schillerstraße 56, links neben den Feldweg zum
Mittelgewann. (SB)
Info & Kontakt:
Stefan Brendel & Enzio Ermarth, Telefon: 06203/85803, 
E-Mail: info@mittelgewann.de
Homepage: www.mittelgewann.de

Fast 1600 Unterschriften aus der ganzen Gemeinde für
einen Bürgerentscheid in Sachen „Mittelgewann“ zei-
gen eindrucksvoll, dass die Bürgerinitiative auf dem
richtigen Weg ist.
Und dabei hätte sie noch viel länger sammeln können.
Doch die BI wollte die Frist bewusst nicht ausreizen, son-
dern beließ es nun bei exakt 1592 Unterschriften – mehr
als doppelt so viele, wie sie zur Beantragung des Bürger-
entscheids brauchte. Im Rathaus wurden die Unterschrif-
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tenlisten vorigen Donnerstag, gebunden zu einem dicken
Buch, Bürgermeister Simon Michler übergeben. Das gro-
ße Interesse an der „Mittelgewann“-Frage auch in 
Neckarhausen und Neu-Edingen und der breite Zuspruch
für die BI zeigen, dass die Einwohnerschaft die Relevanz
für die Gesamtgemeinde erkennt und bei so wichtigen
Entscheidungen wie dem Aufstellungsbeschluss für eine
fast 11 Hektar große Wohnbebauung nicht übergangen
werden  will. Genau das aber haben der Bürgermeister
und die befürwortende Ratsmehrheit mit ihrer übereilten
Weichenstellung getan. Und das ohne jede Not. Die Geg-
ner und Kritiker werden nach wie vor mit dem Hinweis ver-
tröstet, Alle kämen im Verfahren ja noch früh genug zu
Wort, die Art der Bebauung und die Fragen des ökologi-
schen Ausgleichs würden ja gründlich erörtert und Alles
werde öffentlich behandelt, ausgelegt etc.  Das aber ist,
wie wenn man Deinen Baum fällt und Dir danach Mitspra-
che einräumt, wie viel Stumpf stehen bleiben darf und was
man mit dem Holz und den gehäckselten Zweigen
machen soll. Dabei geht es beim Mittelgewann um Grund-
sätzliches: Wohin wollen wir wachsen, unter welchen öko-
logischen Verlusten, zu wessen Gunsten und auf wessen
Kosten?  Es geht um bestes Ackerland, es geht um Obst-
gärten mit ökologisch wertvollem Altbäume-Bestand, es
geht um das drohende Zusammenwachsen mit den ihrer-
seits näher rückenden Städten, es geht um voraussehba-
ren zusätzlichen Quellverkehr in der Gemeinde – per Auto
von der Wohnperipherie „Mittelgewann“ zu den Erledi-
gungen im Ort, zu den Kindergärten, zur Schule…  Und es
geht nicht zuletzt um die Frage, wie viel von unseren künf-
tig noch zur Verfügung stehenden Wohnbau-Flächen man
eben in einem Ortsteil und auf einen Ruck verplant werden
sollte. Denn eins steht fest: Mit dem Flächenverbrauch
landes- und bundesweit kann und wird es nicht so weiter
gehen wie bisher. Da wäre es fatal, wenn hier aus Furcht
vor restriktiveren Vorgaben für Bauflächen, gerade auch
im immer dichter werdenden  Ballungsraum, noch mal
schnell Tatsachen geschaffen würden. 
Info & Kontakt:
Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559, 
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de      

Ergebnis der Atom-Finanz-Kommission: Der Staat
übernimmt die atomaren Altlasten
Wenn das Gesetz Bundestag und Bundesrat passiert, und
dies gilt als sicher, kaufen sich die Atomkonzerne von
einer Haftung bis in alle Ewigkeit frei. Die Verantwortung
für Zwischen- und Endlagerung übernimmt der Staat, das
Risiko liegt beim Steuerzahler. Jürgen Trittin, Co-Vorsit-
zender der Atom-Finanz-Kommission  zur Frage: Wird das
Geld (23,5 Milliarden) reichen, schließlich beginnt die End-
lagerung erst in vielen Jahrzehnten?: „Ja, denn der Fonds
wird durch die Verzinsung stetig wachsen, und zwar umso
stärker, je länger der Zeitraum wird. Nach unseren Berech-
nungen könnte man 2090 fast 100 Milliarden für die End-
lagerung zur Verfügung haben. Das ist sehr solide finan-
ziert und wir sind zu dem Ergebnis gekommen, die

Rückstellungen sind angemessen.“ Wer das hört, fragt
sich, wann die Grünen eigentlich zuletzt eine kritische
Stimme bei atompolitischen Entscheidungen gewesen
sind. 
Dazu einige Anmerkungen: Es gibt (weltweit) noch kein
Endlager. Untersuchungen, Planung, Bau und Unterhalt
kosten viel Zeit und Geld. Deshalb wird jetzt schon Geld
benötigt und kann demzufolge nicht mehr verzinst wer-
den. Der Rechnung liegt ein optimistischer Zinssatz von
2,1 % zugrunde. Die Rücknahme von Klagen der Konzer-
ne gegen den Staat auf Schadensersatz wegen des Atom-
ausstiegs als Bedingung des Bundes ist nicht Teil dieses
Gesetzes. Umweltministerin Barbara Hendricks (SPD)
spricht allerdings von einem Meilenstein in der Geschich-
te der deutschen Atompolitik. Die Umweltorganisation
BUND spricht von zu großen Zugeständnissen und warnt
vor weiteren, z. B. der Abschaffung der Brennelements-
teuer.
Info & Kontakt: 
Die Ökostromer Edingen-Neckarhausen, c/o Rolf Stahl,
Theodor-Heuss-Straße 16, Telefon: 06203/85416, E-Mail:
info@edi-neck.oekostromplus.de / Christina Reiß, Tele-
fon: 06203/839075 / Dietz Wacker, Telefon: 06203/85787 
Homepage: 
www.edingen-neckarhausen.ökostromplus.de 

118 Millionen EU-Bürgern droht Armut
Der Anteil der Menschen, die trotz eines Vollzeitjobs von
Armut bedroht sind, ist in Europa laut einer Studie gestie-
gen. Der „Social Justice Index 2016“, der von der Bertels-
mann-Stiftung erhoben wird, sagt, dass ihr Anteil im ver-
gangenen Jahr auf 7,8 Prozent gestiegen ist. Das heißt:
Millionen Menschen in der EU sind von Armut bedroht,
obwohl sie einen Vollzeitjob haben. Vor drei Jahren lag der
Anteil noch bei 7,2 Prozent.
Auch wenn die EU-Staaten sich langsam von den Folgen
der Wirtschafts- und Finanzkrise erholten, komme der
Aufschwung am Arbeitsmarkt nicht bei allen Menschen
an, so die Autoren der Studie. Für die Studie werden jähr-
lich anhand von 35 Kriterien sechs Bereiche beleuchtet,
darunter Armut, Bildung, Arbeitsmarkt, Gesundheit und
Generationengerechtigkeit.
Laut der Studie ist jeder vierte EU-Bürger von Armut oder
sozialer Ausgrenzung bedroht – insgesamt sind das 118
Millionen Menschen. Die Gründe sehen die Autoren der
Studie vor allem im wachsenden Niedriglohnsektor. 
Der Anstieg der sogenannten „working poor“, also Men-
schen, die trotz Arbeit von Armut bedroht sind, bereitet
den Studienautoren große Sorgen. „Ein steigender Anteil
von Menschen, die dauerhaft nicht von ihrer Arbeit leben
können, untergräbt die Legitimität unserer Wirtschafts-
und Gesellschaftsordnung“, erklärte der Vorsitzende der
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Stiftung, Aart De Geus.
Ex-Kanzler Gerhard Schröder formulierte 2006 in seiner
Rede in Davos: „Wir haben einen der besten Niedriglohn-
sektoren aufgebaut, den es in Europa gibt. Wir haben
einen funktionierenden Niedriglohnsektor aufgebaut, und
wir haben bei der Unterstützungszahlung Anreize dafür,
Arbeit aufzunehmen, sehr stark in den Vordergrund
gestellt.“ 
Wetten, dass er bis heute nicht ernsthaft darüber nachge-
dacht hat, diese Ansicht zu überdenken? Von einer Revi-
sion ganz zu schweigen.
Info & Kontakt: 
VdK, Achim Wirths, Telefon: 06203/953245 (ab 18.00 Uhr), 
Mobil: 0160/4400360, E-Mail: achim.wirths@t-online.de
Homepage: www.vdk.de/ov-edingen-neckarhausen

Einladung zum Heimatabend als Abschluss des 
Blumenschmuckwettbewerbs am 19. November
An diesem Samstag, 19.11.2016, findet um 19.30 Uhr der
diesjährige Heimatabend als Abschlussveranstaltung des
Blumenschmuckwettbewerbs 2016 in der Pestalozzi-Hal-
le in Edingen statt. 
Wie schon im vergangenen Jahr verleihen wir die Preise
für Edingen und Neckarhausen in einer gemeinsamen Ver-
anstaltung. 
Das Programm wird in diesem Jahr unter anderem von
Franz Kain mit Auszügen aus seinem „niegelnagelneiem“
Programm „Alderle, Alderle – Baustelle Leben“ gestaltet.
Der „Spitzklicker“ verarbeitet darin unter anderem eine
Haus-Umbau-Renovierung. Aber auch bei Kindererzie-
hung, Ausbildung, Weiterbildung, in der Kommunikation,
selbst im Fitnesscenter und bei der Ernährung - also beim
Körperbau - tun sich satirische Abgründe auf. 
Mit dem Titel „Städtereisen der Fotogruppe – Dresden,
Bamberg, Straßburg“ zeigt uns die Fotogruppe im Kultur-
und Heimatbund wieder eine tolle Auswahl an Bildern und
Impressionen.
Wir laden Sie zu dieser Veranstaltung herzlich ein.
Homepage: www.kultur-und-heimatbund.de

Brenne auf mein Licht
Krankheitsbedingt startete das Laternenfest im Vogelnest
statt letzten Donnerstag erst am Montag den 14.11.2016.
Viele kleine und große Laternenträger hatten sich einge-
funden um St. Martin zuzuschauen, wie er dem armen
Bettler die Hälfte seines Mantels gibt. Dazu erklang das
Martinslied. Nach diesem schönen Schauspiel zogen die
kleinen Vögelchen ihre selbstgebastelten Laternen stolz in
den Händen haltend durch die St. Martin Str. einmal ums
Karree. Dabei wurde fleißig Laterne, Laterne, Sonne,
Mond und Sterne gesungen. Bei der Ankunft im Vogelnest
warteten schon die nächsten Highlights auf die vielen Kin-
der, Eltern und Großeltern. Das Martinsfeuer brannte lich-

terloh, Waffeln wurden mit Zucker gepudert, Glühwein
und warmer Apfelsaft dampften. Ein rundum gelungenes
Laternenfest.
Das Vogelnest freut sich auch dieses Jahr wieder Frau
Simon vom Bücherwurm zum Leseabend zu begrüßen,
doch dazu mehr beim nächsten Mal.
Sprechzeiten Krippe: 
Dienstag & Donnerstag, 8.30 bis 11.30 Uhr / Krippentele-
fon: 06203/85042
Info & Kontakt:
Susanne Picardi, 
E-Mail: krippe@vogelnest-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.vogelnest-edingen-neckarhausen.de

Schauspiel „Amphitryon“ von Heinrich von Kleist in
der Bearbeitung als Lustspiel von Molière am  24.
November um 19.30 Uhr
Am Donnerstag, 24.11.2016 um 19.30 Uhr sehen wir
„Amphitryon”. Den Inhalt entnehmen Sie bitte der Inhalts-
angabe, die der Eintrittskarte beigefügt ist.
Da die Verabschiedung von Almuth Laschefski aus der
Gruppenleitung stattfinden wird, sind alle Edinger, Neckar-
häuser und Ilvesheimer vor der Vorstellung dazu eingeladen.
Daher ändern sich die Abfahrtszeiten:
Der Bus fährt bereits um 17.15 Uhr ab Neu-Edingen, um
17.20 Uhr ab Edingen und 17.30 Uhr ab Neckarhausen.
Die Eintrittskarten sind bereits an den bekannten Abhol-
stellen erhältlich.
Info & Kontakt:
Anneliese Fetzer, Telefon: 06203/180467 
Jutta Guthmann, Telefon: 06203/15204 
Besucherring Nationaltheater-Regional-Abo, 
Bettina Rochow, Telefon: 0621/1680310, 
E-Mail: bettina.rochow@mannheim.de
Homepage: www.nationaltheater-mannheim.de

Lange erwartet und schon ist die Kampagne in vollem
Gange
Wie immer begann bei uns Kälble die Saison ein bisschen
früher als bei anderen, nämlich am Samstag vor dem
11.11.. Mit einem schönen Rahmenprogramm um den
eigentlichen Höhepunkt, nämlich die Inthronisation der
neuen Prinzessin, präsentierten die Kälble „Michaela I.
aus närrischem Hause“, alias Michaela Karl, ihrem Publi-
kum. Zuvor wurden natürlich die üblichen Turbulenzen bei
der Prinzessinnensuche parodiert, die nun Ex- Prinzessin
„Sina I.“ verabschiedet, Verdiente geehrt und alle Garden
zeigten ihr Können. Auch befreundete Vereine wie die
Kummetstolle, die Schlabbdewel und die Neckarstädter
Narrengilde waren zu Besuch bei diesem gelungenen
Beginn.
Aber dann: am 11.11. wurde das Rathaus gestürmt
Mit einer großen Streitmacht eroberten die Kälble nach
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einem kurzen Rededuell zwischen Bürgermeister Simon
Michler und Kälble-Ehrenpräsident Dieter Schroth, mit
anschließendem Küsschen von Michaela I., das Rathaus.
Der Rathausschlüssel ist unser und wir bitten darum, dass
immer eine Flasche Sekt gekühlt ist, wenn wir eventuell zu
einer närrischen Inspektion vorbeikommen.
Ordensfest am 13.11.
Viele befreundete Vereine besuchten uns zum Ordensfest
im Schützenhaus, um sich zu zeigen, zu treffen, zu unter-
halten und natürlich, um die neuen Jahresorden zu tau-
schen. Dies war eine gelungene und unterhaltsame Ver-
anstaltung am Beginn der Kampagne. Mittlerweile ist
unsere Prinzessin mit ihrem Elferrat und begleitenden
Gardemädchen schon ganz schön herumgekommen und
hat unseren Verein glänzend vertreten. 
Termine, Termine, Termine:
Vereinsinterne Weihnachtsfeier am 04.12., 15.00 Uhr, im
Schützenhaus, Narrensitzung am 18.02.2017, 19.33 Uhr,
Kindermaskenball am 19.02.2017, 14.33 Uhr und das
Heringsessen am 01.03.2017, 19.33 Uhr, in der Pestaloz-
zi-Halle

Fulminante Kampagneneröffnung

Bild: KVK

Am letzten Samstag startete der KVK in seine 55-jährige
Kampagne. Die TV-Halle war voll besetzt und vom Deko-
Team wunderschön dekoriert. Mit einem furiosen Opening
ging es los, ein Film zeigte den Elferrat und andere Aktive
konzentriert, aber auch mit viel Spaß an der Sache bei den
Vorbereitungen. Ein großes Dankeschön an das Filmteam
Silke Buschulte-Ding und Götz Ding.  Einem tollen Intro,
bei dem auch der Gemeinschaftstanz all unserer Mäd-
chen gezeigt wurde, folgte zugleich die Vorstellung  der
diesjährigen Jubiläumsprinzessin. Durch einen Rosenbo-
gen betrat sie die Halle, die neue Hoheit des KVK. Als
Helena I. aus der närrischen Schläfer-Dynastie wird sie
uns durch die Jubiläumskampagne begleiten. Der bürger-
liche Name der 20-jährigen Reisekauffrau lautet Helena
Schöfer, vielen als langjähriges  Tanzmariechen des KVK
bekannt, Urenkelin von Eduard Schläfer, Großkusine und
Patenkind des Präsidentin Markus Schläfer. Aus den Hän-
den der Exprinzessin Anissa I. erhielt Helena ihre royalen
Insignien.

Aufgelockert durch Tanzrunden der Blue Magic Dance-
Band mit Sängerin Jeanette Friedrich, ging es weiter im
Programm, die Funkinies, trainiert von Ann-Katrin Fuchs
zeigten ihren Marsch, später folgte noch das quirlige
Tanzmariechen Tamina Maiwald, das von Imke Stein
bestens auf die Kampagne vorbereitet wurde. Die Funken
präsentierten ihren neuen Schautanz, tänzerische Bilder
eines Jahrmarkts, für diese Choreografie verantwortlich
Melanie Striehl, die Garde mit neuem Marsch beendete
den tänzerischen Reigen, „Marathon“ uvm. von Helene
Fischer setzten die Mädchen um Simone Heller und Lavi-
nia Pender perfekt in Szene.     
Ein Novum beim KVK, aber es ist ja schließlich Jubiläum,
gab es an diesem Abend, der diesjährige Jahresorden
wurde schon vorgestellt. Ein Goldstück im wahrsten
Sinn des Wortes, Motto: 55 Jahre „Wetten Spaß“, mehr
als ein Verein – Familie. Aus den Händen Helenas erhielt
der dienstälteste Elferrat des KV Kummetstolle Dieter
Kilz den ersten Orden, danach folgte die ehrenvolle Auf-
gabe zwei neuen Elferräten die Kappe aufzusetzen und
sie mit dem neuen Orden auszeichnen, es sind Alexan-
der Jakel und Silas Kick. So kann der Präsident auf die
stattliche Anzahl von 37 aktive Elferräte blicken,
Respekt!
Kein Jubiläum ohne Festschrift, aber wer den KVK kennt,
der weiß, sie wird etwas anders sein, als die herkömmli-
che Art. So ist es, schon lange bekannt sind die Paninial-
ben, in die man Bilder einklebt und so dürfen sie sich
unsere Festschrift vorstellen. Ein Heft, beginnend mit
diversen Grußworten, gefolgt von leeren Seiten, die sie
mit Bildern all unserer Aktiven, ehemaligen Prinzessin-
nen, Ehrenkappenträger und Vorstandsmitgliedern befül-
len können. Ist das Album komplett haben sie genau 312
Sticker gesammelt, natürlich können sie auch unterein-
ander tauschen, wenn sie das eine oder andere Bild dop-
pelt haben. Wir wünschen ihnen und uns schon jetzt sehr
viel Spaß dabei. Sie können das Heft und die Stickerpa-
kete ab sofort bei der Fa. EP Elektro-Stahl käuflich erwer-
ben.
Närrischen Besuch hatten wir von den Schlabbdewel aus
Friedrichsfeld mit ihrem an Mutterwitz gesegneten Sit-
zungspräsident Matthias Baier in Begleitung einiger Elfer-
räte, der „Kleinste“ ist einer der „Größten“, an Schlagfer-
tigkeit kaum zu überbieten.
Es war ein toller Abend, das erste Event der Jubiläums-
kampagne, gespickt mit Highlights, wir freuen uns schon
auf die nächsten Termine. Vielen Dank allen Besuchern
und ein genauso großer Dank allen Helfern.
Jingle Bells Run
Neugierig auf die nächste Veranstaltung? Infos hierzu
erhalten sie im nächsten Gemeindeblatt.   

Termine
Freitag, 18.11.2016, 17.15 Uhr: Probe von Windspiel
(Jugend); 18.10 Uhr: Probe von „Windstärke 08“ (Jugend-
orchester); 20.00 Uhr: Probe des Hauptorchesters.
Homepage: www.mv-neckarhausen.de
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Ehrensingen zum 150-jährigen Jubiläum und Toteneh-
rung unserer verstorbenen Mitglieder
Zu diesem Anlass möchten wir alle Mitglieder und Freun-
de der Sängereinheit am kommenden Sonntag,
20.11.2016 um 11.30 Uhr in die Friedhofskappelle in Edin-
gen einladen. Sängerinnen und Sänger treffen sich zum
Einsingen um 10.45 Uhr in der Friedhofskapelle.
Rückblick zum Konzert - 5 Jahre Germania Rocks
Wir blicken gerne auf einen sehr schönen, kurzweiligen Kon-
zertabend unter Teilnahme des gastgebenden Chores Ger-
mania Rocks zurück. Dieser feierte an diesem Abend sein 5-
jähriges Jubiläum mit dem Männerchor des MGV/Germania
Neckarhausen und der Sängereinheit Edingen, Frauenchor,
Gemischter-Chor. Die Besucher wurden durch eine musika-
lische Zeitreise von „Tradition und Moderne“ entführt, was
am Ende mit sehr viel Applaus belohnt wurde. So waren alle
Chöre an diesem Abend stolz, dass die hervorragende Prä-
sentation so gut ankam. An dieser Stelle möchten wir uns
bei unseren Sängerinnen und Sängern für ihr tolles Engage-
ment und dem gastgebenden Chor „Germania Rocks“ für
die Einladung und die gute Organisation bedanken.
Chorprobe:
In dieser Woche finden die Proben zu folgenden Zeiten
statt: donnerstags: Männerchor um 18.30 Uhr, anschlie-
ßend der Frauenchor um 19.30 Uhr. 
Info & Kontakt:
Email: info@saengereinheit-edingen.de
Homepage: www.saengereinheit-edingen.de

Einladung zur Familienfeier 2016...
Am Samstag, 03.12.2016 findet um 19.30 Uhr in der Edu-
ard-Schläfer-Halle in Neckarhausen unsere diesjährige
Familienfeier statt.
Die Sänger des  Männerchors MGV 1859/GV Germania
1897 Neckarhausen unter der Leitung ihres Chorleiters,
Musikdirektor Walter Muth, werden an diesem Abend eini-
ge Lieder zu Gehör bringen. 
Außerdem hat unsere beliebte Laienspielgruppe wieder in
mehrmonatiger Probenarbeit mit der Komödie „Natur pur"
ein unterhaltsames wie Pointen-reiches Theaterstück vor-
bereitet, das an diesem Abend seine Premiere erlebt. 
Ehrungen und eine Tombola runden den Abend ab. Wir
laden herzlich ein.
... und Theaternachmittag
Unsere Laienspielgruppe wird am Sonntag, 04.12.2016,
ab 14.00 Uhr, nochmals das Bühnenstück in drei Akten
„Natur pur" von Bernd Gombold für die interessierte
Bevölkerung aufführen. 
Eintrittskarten für den „Theaternachmittag" in der Eduard-
Schläfer-Halle sind im Vorverkauf im Bauernladen von
Landwirt Hermann Krauß, Hauptstraße 417 und bei Tho-
mas Zachler, Graf-von-Oberndorff-Straße 22, Telefon:
06203/5343, erhältlich. 
Homepage: www.mgv-neckarhausen.de

Großartiges Konzert von Germania Rocks
Am letzten Sonntag feierte unser Chor Germania Rocks
sein fünfjähriges Bestehen mit  einem großartigen Kon-
zert. Schon bald waren alle Plätze in der Eduard-Schläfer-
Halle besetzt, so dass wir noch Stühle anstellen mussten.
Über den musikalischen Ablauf des Konzertes unterrich-
ten wir Sie im nächsten AMB. Heute sagen wir ein herzli-
ches Dankeschön allen Konzertbesuchern, die bei den
Liedvorträgen so begeistert mitgegangen sind. Wir
bedanken uns bei den Sängerinnen und Sängern des
Männerchores MGV/Germania,  der Sängereinheit  Edin-
gen und unseres Chores Germania Rocks für die hervor-
ragenden Beiträge. Dank zollen wir auch den Dirigenten
Penny Bauer, Walter Muth und Elena Kleiser von den Ger-
mania Rocks, bei der auch die musikalische Gesamtlei-
tung lag. Für die meisterhafte Moderation danken wir Tho-
mas Zachler, Heike Seitz und Thomas Schwarz für die
intensive Vorbereitungsarbeit, dem Wirtschaftsteam für
die Organisation, den Damen und Herren bei der Bewirt-
schaftung, Frau Bettina Schroth für das Bühnenbild und
nicht zuletzt allen, die zum Gelingen dieser Veranstaltung
beigetragen haben. Wir sind allen sehr dankbar. 
Gedenkfeier für unsere Verstorbenen
Am Sonntag, den 28.11.16, gedenken wir gemeinsam mit
der Musikvereinigung 1923 unserer im Jahresablauf ver-
storbener Mitglieder. Mit Chorälen der Musikvereinigung,
Liedern des Männerchores MGV/Germania und mit Gebe-
ten wollen wir in würdiger Form nochmals an die Mitglie-
der denken von denen wir uns im letzten Jahr für immer
verabschieden mussten. Hierzu laden wir alle Mitglieder,
die angeschriebenen Familienangehörigen und alle Ein-
wohner unserer Gemeinde ein. Die Feier beginnt um 11.30
Uhr in der Trauerhalle Friedhof Neckarhausen. 
Anstehende Termine
Samstag, den 03.12.2016, Familienfeier MGV in der Edu-
ard-Schläfer-Halle um 19.30 Uhr
Chorproben
Montag, den 21.11., Germania Rocks um 19.30 Uhr im
MGV Sängerheim
Dienstag, den 22.11., Männerchor MGV/Germania um
19.45 im MGV-Sängerheim.
Homepage: www.gvgermania.de

Chorgemeinschaft: Männerchor MGV 1859 /
GV Germania 1897 Neckarhausen e.V.
Nächste Chorproben
Am Dienstag, 22.11.2016, proben Bass- und Tenorstim-
men gemeinsam. Beginn ist um 19.45 Uhr. Es gilt nun die
Literatur für die beiden Singen am 1. Advent auf dem
Friedhof und zur Familienfeier des MGV 1859 vorzuberei-
ten. Wir bitten um pünktliches und vollzähliges Erschei-
nen.
Rückblick
Beim Konzert vom Chor „Germania Rocks" am vergange-
nen Sonntag in der Eduard-Schläfer-Halle Neckarhausen
waren unsere Sänger unter der Leitung unseres Chorleiters
Walter Muth mit verschiedenen Liedvorträgen beteiligt. 

Gesangverein »Germania« 1897
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Zuerst sang der Chor die irische Volksweise „Es klingt ein
Lied" von Otto Groll mit Baritonsolo von Walter Muth und
nachfolgend die schottische Ballade „Loch Lomond" von
Ralph Williams mit Tenorsolo von Winfried Speicher. 
Zum Ende des Konzerts vereinigten sich unsere Sänger
mit „Germania Rocks" und den Sängerinnen und Sängern
von der Sängereinheit Edingen zum Abschlusslied „Con-
quest of Paradise". 
Wir danken unseren Sängern für die Teilnahme und die
beeindruckend schöne Präsentation der ausgewählten
Chorliteratur.
Nächste Termine
Sonntag, 27.11.2016, 11.15 Uhr: Singen auf dem Friedhof
in Neckarhausen anlässlich des Totengedenkens von GV
Germania und der Musikvereinigung Neckarhausen.
Samstag, 03.12.2016, 19.30 Uhr: Auftritt bei der Familien-
feier des MGV 1859 Neckarhausen in der Eduard-Schlä-
fer-Halle in Neckarhausen.

Chorprobe
Die nächste Chorprobe findet am Dienstag, 22.11.2016
um 20.00 Uhr im Kultursaal im Schloss in  Neckarhausen
statt.

Mittwoch, 23. November: „Erlernen einer Kreativ-
Technik“
Wir basteln Kränze und Gestecke aus Naturmaterialien
mit Beate Meschke. Der Bastelabend findet in der Grenz-
höfer Straße 30, um 19.00 Uhr, statt.
Wenn Sie diverses Bastelmaterial mitbringen, freuen wir
uns. Auch Heißklebepistolen und Gartenscheren nicht
vergessen! Man kann Kerzen und Zweige oder ähnliches
auch bei Frau Meschke erwerben. Bitte Anmelden bei
Andrea Koch, damit wir planen können. Nur für Mitglieder.
Dienstag, 6. Dezember: Adventsfeier im „Friedrichs-
hof“ 
Bitte meldet Euch bis zum 25.11.2016 für die Feier
(Beginn ist um 15.30 Uhr) an.
Der Selbstbehauptungskurs in Heidelberg  muss leider
ausfallen.
Unsere Termine kann man auch auf unserer Homepage
nachlesen. 
Homepage: www.landfrauen-edingen.de

Einladung zum Adventskaffee
Das diesjährige Adventskaffee für unsere Mitglieder findet
am Sonntag, 11.12.2016 um 14.30 Uhr in unserem Ver-
einshaus in der Rudolf-Diesel-Straße statt. 
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. 

Wir bitten um Anmeldung bis zum 25.11.2016.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Die nächste Mitgliederversammlung findet am Freitag,
25.11.2015 um 19.30 Uhr in unserem Vereinsheim in der
Rudolf-Diesel-Straße statt.
Info & Kontakt:
Rolf Feuerstein, Brückenstraße 14, 
Telefon: 06203/794674 
Klaus Dietz, Seckenheimer Straße 96, 
Telefon: 06203/13897

RSV-Radler im Herbst
Nach einer einwöchigen Regenpause konnte am letzten
Samstag wieder gestartet werden. Aber halt: Einer hatte sich
auch vorletzten Samstag in den Regen hinausgewagt und
zunächst bei strömendem Regen die ersten 40 von 90 Kilo-
metern im Regencape zurückgelegt. Dafür erhält Hendrik
die Vereinsmedaille für Tapferkeit gegenüber dem Regen! 
Diese Woche, wie gesagt, sah das schon wieder viel
freundlicher aus. Zu acht legten wir los zu einer ruhigen
Flachetappe über Schwetzingen, Brühl und Ketsch zum
allseits beliebten Rheindamm; von dort über Oberhausen
und Hockenheim zurück in die Heimat. Außer einer kurzen
Orientierungsschwierigkeit im Kreisel in der Nähe von
Rheinhausen, mit dem wir bei sämtlichen Autofahrern vor
Ort für Verwirrung sorgten, keine besonderen Vorkomm-
nisse.  Bei Temperaturen zwischen 5 und 7 Grad trotz zeit-
weiligem Sonnenschein zog es alle wieder heim in die
warme Stube zu Kaffee und Kuchen. Immerhin waren an
die 80 Kilometer zusammengekommen.
Deutlich mehr leistete da unser Vereinsmitglied Franzisca,
die an einem Mountainbike-Rennen auf Fuerteventura
teilnahm. Dabei wurde die Insel einmal von Nord nach Süd
durchquert, wobei 150 Kilometer und 1.800 Höhenmeter
zurückzulegen waren. Nicht immer war die Strecke über-
haupt befahrbar, Sanddünen mussten überquert, Wasser-
lachen umfahren werden und nicht zuletzt war die Hitze
ein Problem. Aber außer einem Platten gab es keine Pro-
bleme. Franzi absolvierte das Rennen als 6. Frau! Eine 
tolle Leistung, für die sie alle Vereinskameraden be-
glückwünschen.
Info & Kontakt: 
RSV-Vorsitzender Wolfgang Schmalz, 
Telefon: 0621/4844960
Homepage: www.rsv-edingen-neckarhausen.de

Reha-Sport
Am Freitag, 18.11.2016, Hallengymnastik in der Eduard-
Schläfer-Halle, am Montag, 21.11.2016, Schwimmen und
Wassergymnastik im Freizeitbad, am Freitag, 25.11.2016
Hallengymnastik in der Eduard-Schläfer-Halle, Beginn
jeweils um 19.00 Uhr.
Neues Kartensystem für das Freizeitbad
Die bisherigen Schwimmkarten werden durch Transpon-

Verein der Vogelfreunde Neckarhausen
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derkarten ersetzt. Die neuen Schwimmkarten werden im
Vorraum zum Freizeitbad gegen Unterschrift umge-
tauscht. Vor Beginn der Übungsstunde sollte Zeit für den
Umtausch eingeplant werden.
Familienfeier
Wir laden schon heute ein zur Familienfeier mit Ehrungen
für Samstag, 03.12.2016 in der Vereinsgaststätte der Vik-
toria Neckarhausen. Geld- und Sachspenden für die Tom-
bola werden gerne vor den Übungsstunden entgegenge-
nommen.

BCEN feiert seine erfolgreichste Jugendsaison
Bei seiner 26. Jahresfeier geriet die Meisterschaft des
Teams BCEN I in der Baden-Württemberg-Liga und das
bevorstehende Pokalfinale in den Hintergrund. Die
Jugendlichen stahlen den Senioren die Schau. Und das zu
Recht. Die Meisterschaft in der Jugendliga überregional,
unzählige Landesmeisterschaftserfolge, ein Deutscher
Meister Titel, Turniererfolge und eine Europameister-
schaftsteilnahme zählt die Bilanz die Jugendwart Gunter
Mahler bei seinem Saisonrückblick ziehen konnte. Er ehr-
te seine Eigengewächse, insbesondere Luca Martinez-
Rehn, Björn Schwortschik, Ranglistenerster der Deut-
schen Pétanque Jugend, der seine Erfolge geradezu
hamsterte, in Abwesenheit auch die beiden Layer Brüder
Adrian und Julian sowie Leon Gotha, der in Monaco Platz
5 bei der EM belegte und viele andere. 
Leon Gotha als besonderer Glücksfall für die erste Mann-
schaft des Clubs wurde von seinem Kapitän Tobias Jakel
mit einem Gutschein für einen neuen Satz Kugeln
bedacht. Gleiches durfte zuvor Björn Schwortschik aus
den Händen Mahlers entgegen nehmen. Beide zeichnet
vor allem ihr Trainingsfleiß und ihre Boulebegeisterung
aus, deren Resultat sich in ihren Erfolgen niederschlägt.
Gotha ist unter anderem der jüngste BaWü-Vereinsmei-
ster mit dem Team BCEN I, das sportlich mit dem zwei-
ten Titel im Ländle für ein weiteres Jahreshighlight sorg-
te. 
Die Bundesligaaufstiegsrunde konnte zwar nicht mit
Erfolg abgeschlossen werden, aber am kommenden
Sonntag besteht die Möglichkeit auf das Saisondouble.
Zum siebten Mal steht die Equipe im Final-Four-Turnier
um den BBPV-Pokal und kann seinen Rekord auf fünf
Titelgewinne hochschrauben.
Es stand jedoch nicht nur der Sport im Mittelpunkt, son-
dern auch das gesellige Beisammensein. Für das leibliche
Wohl sorgte die Metzgerei Schwab, die musikalische
Umrahmung übernahm Stephan Krauß-Vierling. Durch
das Programm führte wie gewohnt Gerhard Hund. 
Auch die Quiztombola durfte nicht fehlen und sorgte für
Abwechslung zwischen den zahlreichen Ehrungspunkten.
Ein herzliches Dankeschön galt auch dem Clubraumteam
für seinen unermüdlichen und vor allem zuverlässigen Ein-
satz. Außerdem bedanken wir uns recht herzlich beim
Ehepaar Biehlmaier und Manfred Doberaß für ihren
abendlichen Einsatz.
Homepage: www.bcen.de

Jugend bei Bezirksmeisterschaften gut vertreten –
und erfolgreich
Im November sucht der Bezirk seine Meister. Bei unserem
Nachwuchs waren Schüler und Jugend gut vertreten. Am
erfolgreichsten schlug sich Annika Madinger bei den
Schülerinnen und holte sich im Einzel einen guten 3. Platz,
und spielte sich mit einer Neuenheimer Sportskollegin
sogar auf Platz 1 in den Doppeln! Bei den B-Schülern
setzte sich David Peipp in der Gruppenphase mit schö-
nem Topspin-Spiel durch, in der KO-Phase reichte es für
ihn dann sogar noch für einen 3. Platz in der Gesamtplat-
zierung! Insgesamt trat immerhin eine zweistellige Zahl
aus dem Jugendbereich bei den Meisterschaften an und
stellte damit eine der größeren Vereinsparteien in der Bai-
ertaler Halle.
Erwachsene gehen bei Bezirksmeisterschaften leer
aus
Im Gegensatz zu früheren Jahren konnte der TTC diesmal
bei den Meisterschaften im Bezirk leider nicht viel reißen.
Müssen wir eben für dieses Jahr mit Erfolgen geizen und im
nächsten Jahr wieder „angreifen“, wie es so schön heißt.
In der Spielrunde waren aufgrund von Feiertagen, Ferien
und den Bezirksmeisterschaften nur wenige Begegnun-
gen angestanden: Die zweite Herren-Mannschaft empfing
die Nusslocher Mannschaft und hatte alles in allem wenig
Probleme das Spiel zu gewinnen. Zwei Punkte in den
Doppeln und Frank Schmidt/Rüdiger Ding und Imminger /
Stephan Schmidt. Außer gegen den sehr starken Nusslo-
cher Hu konnten alle Begegnungen gewonnen werden
und damit die Partie mit 9:3. Platz 3 in der Tabelle! Die
Vierte der Herren musste sich gegen Gäste aus St. Leon-
Rot deutlich mit 1:9 geschlagen geben. Den Ehrenpunkt
holte Florian Lindekugel in spannenden 5 Sätzen mit
einem 11:9-Sieg im entscheidenden Satz. Ansonsten
wollte es nur noch Patrick Küsters genau wissen, musste
aber im 5. Satz bei 8:11 dem Gegner gratulieren. Kann nur
besser werden. Die Sechste holte sich im Spiel gegen den
bisherigen Tabellenzweiten RSV Leimen mit einem 8:2
zwei Punkte in heimischer Halle und steht damit verlust-
punktfrei an der Tabellenspitze. Läuft super für die neu
angemeldete Mannschaft!
Ausblick
Fr. 18.11.: U18 2 im Pokal in Hockenheim, Herren 3 emp-
fängt Wilhelmsfeld. Sa. 19.11.: U18 2 empfängt Ketsch,
U18 1 eingarten. Herren 1 tritt in Hockenheim an, Herren
2, 5 und 6 empfängt zeitgleich im Pokal
Wiesenbach/Bammental, St. Leon-Rot und Sandhausen.
Mo. 21.11.: Herren 4 empfängt Rohrbach. Ein gutes
Händchen allen!
Training: 
Jugend: Mo. & Mi. 18.00 – 20.00 Uhr, Erwachsene ab
20.00 Uhr, zusätzlich Fr. 19.00 - 22.00 Uhr.
Info & Kontakt: 
Roland Ciupke, Telefon: 0151.750.64.158, 
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Email: Roland.Ciupke@ttc-edingen-neckarhausen.de; 
Homepage: www.ttc-edingen.de; 

Gerd Heil und Gertrud Winker sind das „Königspaar
2017“
Die Schützengesellschaft 1937 Neckarhausen feierte
ihren Jahresabschluss auch in diesem Jahr im Nebenzim-
mer des Viktoria-Vereinsheims. 
Oberschützenmeister Eberhard Netzer freute sich über
die rege Teilnahme und begrüßte seine Gäste, besonders
die Ehrenmitglieder. 
Geehrt wurde Werner Friedel für 40-jährige Mitgliedschaft
und Klaus Stahl für 25-jährige Mitgliedschaft bei der SG
Neckarhausen. Werner Stahl konnte leider aus gesund-
heitlichen Gründen nicht an der Feier teilnehmen wir wün-
schen gute Besserung. 
Der nächste Höhepunkt waren dann die Urkunden auf
denen die sportlichen Erfolge der einzelnen Schützen auf-
geführt waren. Einen besonderen Dank geht an Schießlei-
ter Horst Mohr der für alle Schützen die Urkunden bereit
hielt auf denen jede einzelne Disziplin aufgeführt war. Er
selbst durfte sich über den Alfred-Wirths-Pokal freuen
und Gertrud Winker über den Berthold-Schoedler-Pokal.
Sarah Zimmer sicherte sich abermals den Engelbert-
Fischer-Pokal. Neuer Standmeister ist Eberhard Netzer,
gefolgt von Bernd Braun und Gerd Heil. Eberhard Netzer
wurde noch einmal mit einer Urkunde überrascht, Roland
Müller und Horst Mohr überreichten sie, da er bei den
Deutschen Meisterschaften so erfolgreich war. 

Bild: SG / Ehrungen

Allen hierzu Herzlichen Glückwunsch!
Endlich hatte die Wartezeit auf das „neue Königspaar" ein
Ende und die Spannung war groß. Da ja auf Glücksschei-
ben geschossen wurde war die Überraschung umso grö-
ßer als OSM Eberhard Netzer und OSL Horst Mohr die
neuen Majestäten mit Gefolge bekannt gaben: Gerd Heil
und Gertrud Winker sind das „neue Königspaar". Beglei-
tet werden die Majestäten von Peter Lessle (1. Ritter) und
Martin Zimmer (2. Ritter)  sowie Ursula Schlachter (1.
Dame) und Sabine Zimmer (2. Dame). Die Amtskette als
neuer Jugendschützenkönig erhielt Heiko Siebig beglei-
tend von seinen Rittern Marco Holderbach (1. Ritter) und
Timo Holderbach (2. Ritter). 
Der offizielle Teil war nun geschafft und unser 2. Vorstand
Roland Müller bekam nun das Mikrofon. Charmant und

witzig präsentierte er die besonders schöne und große
Tombola-Preise an die vorab gezogen Nummern. 
Dank der vielen Spenden der Mitglieder und ansässigen
Geschäfte aus Edingen und Neckarhausen, die dafür
sorgten dass so eine üppige Vielfalt zusammen kam, hat-
ten wir auch dieses Jahr wir eine sehr schöne Jahresab-
schlussfeier.
Die Schützengesellschaft Neckarhausen bedankt sich
nochmals bei allen die mitgeholfen haben dieses Fest zu
feiern.

Nun auf Platz 6 in der Oberliga
Den 2. Kampf am letzten Wochenende gegen Hüffenhard
hat unsere Mannschaft mit 4:1 gewonnen. Den 1. gegen
Spechbach hat sie sowas von knapp (nur 0,1 Ring beim
Stechen entschied!) mit 2:3 verloren. Das zeigt, dass da
schon mehr möglich ist. Immerhin sind wir nun von Platz
8 zwei Plätze nach oben in der Liste gestiegen. 
Glückwunsch an die Mannschaft!
Vereinsmeisterschaften 2017
Nächste Woche ist es soweit. Den Anfang macht unsere
Jugend am Dienstag, 22.11.2016 um 18.00 Uhr mit dem
LG Drei-Stellungskampf. Am Freitag, 25.11.2016 folgen
dann die Herren mit LG, LUPI und Auflage um 19.30 Uhr.
Zur Erinnerung: Es ist zur Anerkennung des Ergebnisses
erforderlich 20 Minuten vor dem Start am Stand zu sein.
Wir wünschen allen viel Erfolg!

Phönix Mannheim - DJK/Fortuna I 2:1
Die DJK/Fortuna kommt einfach nicht aus dem Tabellen-
keller der Kreisliga Mannheim. Gegen den FC Phönix
Mannheim kassierte die Mannschaft von Marco Rocca am
Sonntag die dritte Niederlage in Folge. Zur Halbzeit lag die
DJK/Fortuna mit 2:0 zurück. Steffen Ruf konnte 5 Minuten
vor Schluss nur noch den Anschlusstreffer erzielen. 
Für die DJK/Fortuna spielten: Jänner, Gremm, Schreiner,
Marth, Hacker, Rocca, Yaman, Spahn, L.Bauer, Rabe, Ruf.
Auf der Bank: ETW P.Bauer, Carotenuto, Buhl, Gaa, Haas,
Erny
Ergebnis 2. Mannschaft
Polizei SV Mannheim – DJK/Fortuna II 0:4 (0:2), Tore: 0:1
Kastriot Thaqi, 0:2 Samet Kandogmus, 0:3 Kastriot Thaqi,
0:4 Hüseyin Tasyürek
Vorschau Senioren
Sonntag, 20.11.2016, 13.00 Uhr: DJK/Fortuna II - FC
Badenia Hirschacker (Kunstrasenplatz Neckarhausen);
15.30 Uhr: DJK/Fortuna I – FK Srbija Mannheim (Kunstra-
senplatz Neckarhausen)
Ergebnisse Junioren
SV Schriesheim II – E2 1:0, TSG Weinheim IV – E3 1:0, E1
– SC Olympia Neulußheim 1:0, SV Schwetzingen II – D
0:1, C – SG Oftersheim II 0:2, A – SG Lußheim 0:2
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Abgabe alter Trikots
Am Samstag, 03.12. und am Samstag, 17.12.2016 wer-
den wir im DJK-Jugendhaus am Kunstrasenplatz in 
Neckarhausen zwischen 13.00 und 15.00 Uhr alte Trikots,
Hosen und Stutzen in allen Kinder und Herrengröße,
gegen eine kleine Spende in die Jugendkasse, abgege-
ben.
Ausführliche Berichte….
…lesen Sie im donnerstags erscheinenden „VereinsMor-
gen“ des Mannheimer Morgen, auf unserer Homepage
und auf unserer Facebookseite.
Vorschau Junioren
Samstag, 19.11.2016, 10.00 Uhr: E3 – SpVgg Sandhofen
(Kunstrasenplatz Neckarhausen); 11.00 Uhr: E2 – SpVgg
Wallstadt II (Kunstrasenplatz Neckarhausen); 12.00 Uhr:
E1 – SV Rohrhof (Kunstrasenplatz Neckarhausen); 13.15
Uhr: SpVgg Ilvesheim – C; 14.30 Uhr: D – TSV Neckarau II
(Kunstrasenplatz Neckarhausen); 15.30 Uhr: SG Lußheim
– B / Sonntag, 20.11.2016, 10.30 Uhr: SV Schwetzingen 2
– A.
Info & Kontakt:
Sascha Ihrig, Presse- & Öffentlichkeitsarbeit, Mobil:
01522/3159723, E-Mail: Sascha.Ihrig@djk-fortuna.de 
Facebook: 
www.facebook.com/DJKFortunaEdingenNeckarhausen
Homepage: www.djk-fortuna.de

Fortuna Edingen PM – PSV 46 Mannheim PM 3:5
Im Heimspiel gegen den PSV Mannheim unterliegt die
Mannschaft von Abteilungsleiter Dieter Kraus mit 3:5.
Zwar gingen die Fortunen durch Julian Ziegler mit 1:0 in
Führung, doch dann drehte der PSV die Partie und erziel-
te drei Tore. Florian Kautsch verkürzte kurz vor der Pause
auf 2:3. Nach der Pause stellte der Gegner den alten
Abstand wieder her. Die Fortuna gab sich nicht geschla-
gen und verkürzte durch Julian Ziegler auf 3:4. Doch kei-
ne 3 Minuten später erzielte der Gegner das 3:5. Danach
schwächte sich die Fortuna mit einer roten Karte selbst.
Danach brachte der PSV das Spiel clever über die Zeit. 
Für die Fortuna spielten: Nolden, Brix, Freiseis (80. Min. F.
Baumann), Adler, Y. Kandogmus (44. Min. Ziehm), I. Kan-
dogmus (64. Min. Kapli), Ziegler, Kautsch, Rieder, Falter
(44. Min. Rieker) und Yaman.
Vorschau
Nächste Woche ist die PM spielfrei.
Skat-Abteilung
Der Spielabend der Skat-Abteilung findet immer freitags
um 20.00 Uhr im Vereinsheim der SpVgg Fortuna Edingen
„Bei Kosta“ (Hauptstraße 147) statt. Gastspieler sind
jederzeit herzlich willkommen. Nähere Informationen gibt
es bei Wolfgang Lauble, Telefon: 06203/485933.
Club der Alten
Jeden letzten Donnerstag im Monat findet im Gasthaus
„Zum Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25) die monat-
liche Zusammenkunft statt. Los geht es immer um 16.00
Uhr. Gäste sind immer herzlich willkommen. Nähere Infor-
mationen gibt es bei Jutta Unterkircher und Brigitte
Schmid.

Info & Kontakt
Sascha Ihrig, 2. Vorsitzender/Pressewart, Mobil: 01522/
3159723, E-Mail: Sascha_Ihrig@t-online.de, 
Vereins-E-Mail: Fortuna_Edingen@gmx.de
Facebook: www.facebook.com/SpVggFortunaEdingen
Homepage: www.spvgg-fortuna.de

Flamenco-Abend
Am Samstag, den 19.11.2016, findet in unserem Club-
haus ein Flamenco-Abend mit den Flamencas von der
Volkshochschule Edingen-Neckarhausen statt. Nähere
Informationen erhalten Sie bei unserem Pächter Alberto
Duenas, unter der 06203/2338. 
Klettern
Wir freuen uns jetzt, nach den Herbstferien, mit neuen
Übungsleitern ein erweitertes Kletterprogramm auf die Bei-
ne stellen zu können. Seit Mittwoch, den 16.11.2016, findet
jeden Mittwoch von 16.00-17.00 Uhr in der DJK-Turnhalle
Klettertraining für Jugendliche ab 10 Jahre statt. Außerdem
startet hier auch unsere neue Boulder-Gruppe, immer mitt-
wochs von 16.00-17.00 Uhr im Boulderraum im Jugend-
haus. Das Klettern für Kinder und Familien findet weiterhin,
wie gewohnt, montags von 16.30 Uhr bis 18.00 statt. 
Wir freuen uns über neue und alte Gesichter! Herzliche
willkommen sind auch jederzeit weiterhin neue Übungs-
leiter und Betreuer für unsere Kletter- und Bouldergrup-
pen. Bei Interesse und für nähere Informationen melden
sie sich bei Andreas Müller (a.mueller@djk-neckarhau-
sen.de).

1. Mannschaft: FC Viktoria – VfL Kurpfalz Neckarau II
0:4 (0:2)
Der FC Viktoria agierte gegen den starken viertplazierten
aus Neckarau einfach viel zu harmlos. Eigene Chancen
konnten nicht genutzt werden, während der VfL Kurpfalz
Neckarau dieses einfach besser machte und aufzeigte
warum er in der Tabelle deutlich vor den Rot/Schwarzen
steht. Einen ausführlichen Bericht erhalten Sie auf unserer
Homepage oder im nächsten „Viktoria Aktuell“.
2. Mannschaft: FC Viktoria II - ESC Blau/Weiß Mann-
heim II "Flex" 1:0 (0:0)
Unsere zweite Mannschaft konnte gegen das Tabellen-
schlusslicht aus Mannheim den ersten “Dreier” der Saison
einfahren. Das Spiel lief nur auf das Tor der Gäste. Zahl-
reiche Chancen wurden leichtfertig vergeben. Zur Halbzeit
hätte es auch 5:0 für die Rot/Schwarzen stehen können,
sogar müssen. In der zweiten Halbzeit war es ausgerech-
net der Defensivspieler Crescentini, der in der 49. Minute
sehenswert zum 1:0 Endstand einschob. Die Reserve der
Viktoria spielte wie in den vergangenen Wochen sehens-
wert, aber die Chancenauswertung war wieder mehr als
mangelhaft. Geschätzte 25:1 Torschüsse sprechen eine
deutliche Sprache.

DJK 1912 Neckarhausen
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Außerordentliche Mitgliederversammlung am morgi-
gen Feitag
In der diesjährigen Jahreshauptversammlung wurde von
der Versammlung beschlossen, dass im Spätjahr eine
außerordentliche Mitgliederversammlung zum Thema
Baugebiet „Neckarhausen-Nord“ stattfinden soll. In die-
ser soll dann geklärt werden, wie die Zukunft unseres Ver-
eins aussehen soll und wie es mit dem Clubhaus und der
Spielstätte weitergehen wird. Die außerordentliche Mit-
gliederversammlung findet am Freitag, 18.11.2016, um
19.30 Uhr im Viktoria – Clubhaus statt. Tagesordnung:
Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden, Informationen
über den aktuellen Sachstand, Vorstellung der Lösungs-
möglichkeit(en), Diskussion und Einholung eines Mei-
nungsbildes. Den Mitgliedern ist bereits eine gesonderte
Einladung zugegangen.
Dauerkartenverlosung
Die diesjährige Verlosung unter den Dauerkarteninhaber
hat Herr Alfons Mildenberger gewonnen. Alfons viel Spaß
mit dem Gutschein für unser Clubhaus.
Termine
So., 20.11.2016: SV 98/07 Seckenheim – FCV I um 14:45
Uhr, Olympia Neulußheim II – FCV II um 13:00 Uhr
So., 27.11.16: FCV I – SpVgg Ketsch II um 14:30 Uhr, FCV
II – SG Oftersheim II um 12:00 Uhr
Info & Kontakt:
FC Viktoria, Tobias Hertel, 
E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: www.facebook.com/ViktoriaNeckarhausen 
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de 

Deutlicher Sieg
Mit 0:4 besiegte die neuformierten Mannschaft der SG
DJK/Fortuna den SV Polizei Mannheim. Über die gesam-
te Spieldauer zeigte das Fallico-Team eine tolle spieleri-
sche und kämpferische Leistung.  
Das nächste Spiel findet am Sonntag, 20.11.2016 um
13.00 Uhr auf dem Kunstrasenplatz in Neckarhausen
gegen den FC Badenia Hirschacker statt. Zuschauer sind
herzlich willkommen.  
Homepage: www.calcio-edingen.de

Sportabzeichen-Verleihung – morgen, Freitag, 18.
November 
Gemeinsam mit dem Turnverein Neckarhausen findet am
Freitag, 18.11.2016, um 18.00 Uhr, im Spiegelsaal der
Jahnturnhalle (Hauptstraße 4) die Verleihung der in die-
sem Jahr erworbenen Sportabzeichen statt. 
Wir laden alle diesjährigen Sportabzeichen-
Erwerber/innen sowie Mitglieder und Interessente sehr
dazu herzlich ein.
Auf nach Berlin!
Von 03. bis 10.06.2017 findet das „Internationale Deut-
sche Turnfest“ in Berlin statt. Zur ersten Vorbesprechung
laden wir alle Interessierten für Mittwoch, 30.11.2016,

19.00 Uhr, ins Sitzungszimmer der Jahnturnhalle ein.
Informationen und Teilnahmebogen für das Turnfest sind
bereits auf der TVE-Homepage hinterlegt.
Vereinszeitung: Redaktionsschluss 
Redaktionsschluss für die kommende Ausgabe der TV-
Vereinszeitung war am Dienstag, 15.11.2016.
Bitte übermitteln Sie Berichte, Bilder sowie Informationen
aus den Gruppen und Abteilungen kurzfristig bis
Samstag, 19.11.2016 an die TVE-Geschäftsstelle, E-Mail:
info@turnverein-edingen.de bzw. an Karl Feuerstein, E-
Mail: ka.feuerstein@t-online.de. Berichte bitte in einem
Word-Dokument und Bilder im JPG-Format einreichen.
Sollte in Vereinszeitung noch freie Kapazität, könnten die
später eingereichten Berichte noch mit aufgenommen
werden.
Abteilung Prellball: Die Frauen Bundesliga Süd des TV
1890 Edingen auch am 2.Spieltag ungeschlagen
Am Samstag, 12.11.2016, fand der 2. Spieltag der
Bundesliga Süd im Prellball in Babenhausen/Bayern statt.
Die Frauen des TV Edingen traten als 2. der Tabelle mit
10:0 Punkten mit dem Ziel an, sich nach dem 2. Spieltag
an die Spitze der Tabelle zu setzen. Dementsprechend
motiviert begannen die Frauen des TV Edingen ihr 1. Spiel
gegen den TSV Ludwigshafen und ließen dem Gegner kei-
ne Chance. Von Anfang an wurde das Spiel klar dominiert
und am Schluss stand ein Sieg mit 41:20 Punkten. Das
war ein sehr viel versprechender Start und ließ einiges für
das darauf folgende Spitzenspiel gegen den bis dahin
ebenfalls ungeschlagenen TV Freiburg-St. Georgen hof-
fen. Der Start in dieses Spitzenspiel misslang den Frauen
des TV Edingen dann allerdings zuerst gründlich. Relativ
schnell lagen sie 5 Bälle hinten. Diesen Rückstand konn-
ten sie dann mit großem Aufwand bis zur Halbzeit wieder
ausgleichen. Zu Beginn der 2. Halbzeit gerieten sie direkt
wieder mit 3 Bällen in Rückstand. Doch dann fanden die
Frauen endlich zu ihrem starken Spiel zurück und konnten
sich mit guten Aktionen in Führung bringen. Am Ende ent-
schieden die Frauen des TV Edingen das Spiel noch mit
deutlichem Vorsprung von 5 Punkten für sich. Der End-
stand lautete 32:27. Nach diesem Spiel standen noch 3
weitere Spiele gegen SV Diepoldshofen 1 und 2 und
gegen den SV Waiblingen 1 an. Diese Spiele waren aber
keine Herausforderung mehr und alle drei Spiele wurden
sehr deutlich mit 40:21, 44:15 und 43:15 Punkten gewon-
nen. Somit erreichten die Frauen des TV Edingen ihr
selbst gestecktes Ziel, nach dem 2. Spieltag ungeschla-
gen mit 20:0 Punkten an der Spitze der Tabelle zu stehen.
Diesen Platz wollen sie dann am 3. Spieltag im Januar
2017 verteidigen.
Funzelfahrt auf dem Main – Die Frankfurter Skyline bei
Nacht
Normalerweise begeben sich die Edinger Paddler auf das
Wasser, um die Schönheit der Natur und der Landschaft
im Sonnenschein zu genießen. Diesmal jedoch wollte man
die Idylle einer beleuchteten Weltstadt bei Nacht erleben
und das Mitte Oktober, wenn die offizielle Paddelsaison
schon abgeschlossen ist. Und so machten sich drei uner-
schrockene TVE-Kanuten auf den Weg, um an der tradi-
tionellen Funzelfahrt des ESV Frankfurt auf dem Main teil-
zunehmen. Im Bordgepäck umweltfreundliche
Solarleuchten – versehen mit dem Emblem des TVE. An
der Einsatzstelle im Stadtteil Alt-Sachsenhausen wurden
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vor Beginn der Fahrt die Boote aufwendig dekoriert und
zu Wasser gelassen. Als Verein mit der längsten Anreise
konnte man mit Stolz Flagge zeigen. Gegen 19.00 Uhr
wurde der Main für die Großschifffahrt gesperrt und der
Startschuss für die über 30 zum Teil phantasievoll
beleuchteten Boote gegeben. Von der Offenbacher
Schleuse aus führte die Fahrt entlang der Skyline des
Bankenviertels geradewegs in einen prachtvollen Son-
nenuntergang hinein. Mit zunehmender Dunkelheit ging
es dann gemächlich mit der Strömung vorbei am Römer
und der Paulskirche sowie der Museumsmeile am süd-
lichen Mainufer. Trotz mittlerweile rabenschwarzer Nacht
war schon von weitem der angestrahlte „Eiserne Steg“ zu
erkennen, der heuer mit zahlreichen Zuschauern bevölkert
war, um die bunte Lampion-Regatta und ihre Besatzung
bei der Unterquerung mit Applaus zu begrüßen. Die
beeindruckende Nachtkulisse von Frankfurt mit den
erleuchteten Wolkenkratzern – allen voran die Europäi-
sche Zentralbank, der Main Tower und der Messeturm –
boten einen faszinierenden Hintergrund für einprägsame
Bilder wie man sie nur vom Fluss aus im Boot sehen und
genießen kann. Doch dann kroch mit fortschreitender
Dunkelheit die Kälte ins Boot und ließ die Kanuten all-
mählich erstarren. Nach über 2stündiger Fahrt war man
froh, den Zielpunkt in Niederrad zu erreichen. Hier konnte
man sich im Bootshaus des ESV wieder aufwärmen und
den Abend mit heißem „Äppelwoi“ und Frankfurter Haus-
mannskost gemütlich ausklingen lassen.
Abteilung Handball: SG Heddesheim 2 – TV Edingen
41:30 (22:13) 
Der TVE zeigt die mit Abstand schwächste Saisonleistung
und geht folgerichtig mit 41:30 gegen die zweite Mann-
schaft der SG Heddesheim unter.
Es gibt Tage, an denen man besser im Bett geblieben
wäre. Einen solchen rabenschwarzen Tag erwischten die
Edinger Jungs bei ihrem Gastspiel in Heddesheim. Das
Spiel lässt sich schnell zusammenfassen. Dementspre-
chend kurz fällt der Spielbericht auch aus. Im Angriff ver-
gab man beste Möglichkeiten und die Abwehr fand nicht
statt, sodass die Haie bereits zur Halbzeit 22 Tore kassiert
hatten. Dass man trotz der vielen ungenutzten Chancen
am Ende selbst 30 Tore erzielen konnte zeigt, dass die
Gastgeber auch nicht gerade Beton angerührt haben.
Allerdings legten die Heddesheimer im Gegensatz zu den
an diesem Abend zahnlosen Haien das nötige Engage-
ment an den Tag, weshalb die Punkte auch verdienterma-
ßen in der Nordbadenhalle blieben.
Für das Team von Trainer Pfirrmann heißt es nun diese
deftige Niederlage zu verdauen und die Lehren daraus zu
ziehen. Schon am Donnerstag geht es nämlich schon
gegen die HSG Mannheim im Pokal weiter und am kom-
menden Sonntag wartet die SpVgg Ilvesheim. Zwei Der-
bys in vier Tagen – gute Möglichkeiten das Ruder wieder
rum zu reißen!
SGH: Schmich (7), Blum (2), Walzenbach (2), Rodemer (3),
Boch, P. Simoni (2), D. Müller, Schembera (9/2), Erny (7),
Schmitt, T. Müller (3), D. Simoni (4), Weth (2)
TVE: Peter, Lauble (Tor), Wegner, Dorschner, Wörner (6/4),
Engelhardt (2), Wacker (2), Elfner, Scheffler (3), Fath (1),
Gertz (4), S. Koch (5), F. Herold (2), J. Herold (5)  
Vorschau: 91. Nikolausabend
Am Samstag, 03.12.2016, findet um 16.00 Uhr in der

Pestalozzi-Turnhalle der 91. TVE-Nikolausabend statt. Wir
laden schon heute sehr herzlich.
Vorschau: Ball des Turnvereins
Am Samstag, 14.01.2017, lädt der TV Edingen um 20.00
Uhr in die festlich geschmückte Jahnturnhalle zum Ball
des Turnvereins ein.
Info & Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, 
Telefon: 06203/85353, 
Fax: 06203/81071, E-Mail: info@turnverein-edingen.de
Homepage: www.turnverein-edingen.de

Sportabzeichen-Verleihung am 18. November
Gemeinsam mit dem Turnverein Edingen findet am morgi-
gen Freitag, 18.11.2016, um 18.00 Uhr, im Spiegelsaal der
TVE-Jahnturnhalle (Hauptstraße 4) die Verleihung der in
diesem Jahr erworbenen Sportabzeichen statt. 
Wir laden alle diesjährigen Sportabzeichen-
Erwerber/innen sowie Mitglieder und Interessente sehr
dazu herzlich ein.
Abteilung Schwimmen - Schwimm-Ortsmeisterschaf-
ten
Es ist wieder einmal soweit: Am Sonntag, 20.11.2016 fin-
den die diesjährigen Schwimm-Ortsmeisterschaften statt. 
Hierzu möchten wir alle Mädchen, Jungen und Erwachse-
nen unserer Gemeinde recht herzlich zu einem oder auch
mehreren der folgenden Wettkämpfe einladen:
• Jahrgang 2009 und jünger: 

25m Brust, 25m Rücken, 25m Freistil.
• Jahrgang 2006 bis 2008: 

50m Brust, 50m Rücken, 50m Freistil und 25m Schmet-
terling

• Jahrgang 2005 und älter: 
100m Brust, 100m Rücken, 100m Freistil, 100m Lagen,
50m Schmetterling.

Weiterhin findet ein Familien-Staffel-Wettkampf statt. Drei
Personen aus einer Familie und mindestens zwei Genera-
tionen müssen jeweils 50m schwimmen.
Jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde. Die Jahrgangssie-
ger aus dem Drei-Kampf Brust-Rücken-Freistil erhalten
eine Medaille. Die Jahrgänge 1981 bis 1998 sowie 1980
und älter werden jeweils zusammen gewertet. Die Sieger
der Familienstaffeln erhalten einen Ehrenpreis.
Die Veranstaltung beginnt um 14.00 Uhr; Einlass ist um
13.30 Uhr im Freizeitbad in Neckarhausen. 
Die Siegerehrung findet im Anschluss an die Wettkämpfe
in der Eduard-Schläfer-Halle statt.
Meldungen bis zum 18.11.2016 an  Heike Gruber,  Haupt-
straße 371, Telefon: 06203/180009,  E-Mail: TVN-
Schwimmen@web.de.
Einladung zur Außerordentlichen Mitgliederversamm-
lung am 25. November
In der Jahreshauptversammlung am 08.04.2016 hat der
Vorstand unter Tagesordnungspunkt 8 zwei mögliche
Alternativen (Neubau an anderer Stelle - Sanierung der
alten Turnhalle mit Anbau einer Gymnastikhalle) zur
Zukunft der vereinseigenen Turnhalle dargestellt und auf
eine Klausurtagung des Gemeinderats zum Thema „Bau-

Turnverein 1892 Neckarhausen e.V.

Seite 30 Donnerstag, 17. November 2016 Nr. 46



gebiet Neckarhausen Nord" hingewiesen.
Im Rahmen dieser Klausurtagung hat der Gemeinderat
u.a. auch das weitere Vorgehen bezüglich der TVN-Turn-
halle dahingehend festgelegt, dass die Halle an ihrem bis-
herigen Standort verbleiben kann.
Aus diesem Grund sollen nun in einer Außerordentlichen
Mitgliederversammlung am Freitag, 25.11.2016, 19.00
Uhr, in der TVN-Turnhalle (Porschestraße 15), die Überle-
gungen des Vorstands und das weitere Vorgehen vorge-
stellt und im Rahmen der Mitgliederversammlung festge-
legt werden. 
Die Tagesordnung umfasst nur die Punkte 1. Begrüßung
und 2. Zukunft der TVN-Halle.
Hierzu möchten wir alle Mitglieder und interessierte
Freunde des Turnvereins 1892 Neckarhausen herzlich ein-
laden.
Nikolausfeier am 27. November
Am Sonntag, 27.11.2016 veranstaltet der Turnverein um
15.00 Uhr in der Eduard-Schläfer-Halle (beim Freizeitbad)
eine gemeinsame Nikolausfeier für alle Kinder aus sämt-
lichen Abteilungen des Vereins. 
Hierzu sind die Kinder mit Eltern, Geschwister, Omas und
Opas recht herzlich eingeladen.
Dieses Jahr erwarten wir einen Zauberer und wollen bei
Kaffee und Kuchen gemütlich beisammen sein.
Am Ende der Feier (gegen 17.00 Uhr) wird natürlich der
Nikolaus für jedes Kind ein Geschenk aus dem großen
Sack zaubern.
Homepage: www.tv-neckarhausen.de

ANZEIGEN

Die veröffentlichten Berichte der Kirchen, Parteien,
Vereine und Organisationen geben die

Meinung der Einsender, nicht die der Redaktion
(Gemeindeverwaltung) wieder.
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An alle Abonnenten 
sollten Sie in 2016 eine neue IBAN-Nummer bzw.
die Bank gewechselt haben, teilen Sie uns das
bitte umgehend mit. 
Kosten für evtl. Rücklastschriften wegen 
falschen oder aufgelösten Konten (bis zu 8,-
Euro) trägt der Abonnent.

Telefon: 06203/9583444
Vielen Dank! Der Verlag

Herzlichen Dank

für die erwiesene Anteilnahme, die
zahlreichen Beweise der Verbunden-
heit in Wort und Schrift sowie Zuwen-
dungen für den Grabschmuck.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer 
Pollack für die tröstenden Worte
sowie dem Bürgermeister und dem
Bestattungsinstitut Stock für die gute
Unterstützung und allen, die ihr die
letzte Ehre erwiesen haben.

Im Namen aller Angehörigen
Helmut Rostock

Neckarhausen, im November 2016

Ilse
Rostock

TELEFON 0 62 02/2 04 84 20

... wir räumen Räume !! HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN

ENTRÜMPELUNGEN

VERWERTBARE WARE

WIRD ANGERECHNET

BESICHTIGUNG KOSTENLOS

ÖFFNUNGSZEITEN: MO. - FR. 10 BIS 18 UHR, SA. 10 BIS 14 UHR
ROBERT BOSCH STR. 6, SCHWETZINGEN, WWW.FINDUS-METROPOL.DE
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Landschafts- u. Gartengestaltung · Dienstleistungen
Firma R. Schindler
Telefon 0 62 21 / 7 50 00 86 • Fax 7 51 75 49

Baumfällarbeiten, Rasenanlagen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung,  

Terrassenbau, Rodungen, Zaunbau, Schnittarbeiten und mehr.

Advent Ausstellung
bei Elfner’s

im Hof
Samstag – 19.11.2016 von 10-18 Uhr – Fulminastr. 25

Barbara Elfner · Edingen · Tel. 06203-85201

Hausmeisterservice • Dienstleistungen
• Malerarbeiten • Hauswirtschaftsarbeiten

• Gartenservice • Grundreinigung einschl. Verfugung
von Hof- Terrassenplatten, Verbundsteinpflaster, etc.

Fa. M. Baier · 68535 Edingen-Neckarhausen
Telefon: 06203-954786 · Mobil: 0152-07151556

Steffen M. Kling
Fachanwaltskanzlei 

für Strafrecht, Kriminalstraf-, 
Verkehrsstraf- und Wirtschaftsrecht

H 1,4 · 68159 Mannheim

Telefon 06 21/158 09-0 · Telefax 06 21/158 09-66

24-Stunden-Notruf: 0171-20 66 002
www.steffenkling.de · Steffen.Kling@Steffenkling.de

EDINGEN
3 ZKB, EG, 86 qm, Keller, Gartenanteil, Grundmiete
550,- Euro + NK + Garage, ab 01.02.2017 frei.

Telefon 06203/81707

Wegen Todesfall zu verkaufen!
Mercedes C 200 Compressor, KW/PS 120/164, Cubanitsilber-

Metallic, Polster grau, Schiebedach, Klimaanlage, Allwetter-

reifen, Dachgepäckträger, 40.000 km.    Telefon 06203/890699

Frau (58), NR, mit kleinem Hund sucht
2-3 ZKB in Neckarhausen zu mieten.

Telefon 06203-85577

Nettes Ehepaar, beide berufstätig, mit kleinem
Hund und zwei Katzen sucht eine 2-3 ZW 

(ca. 80 qm) in Edingen-Neckarhausen. 
Telefon 0621-4801-121

Familie sucht Ein- oder Mehrfamilienhaus oder
Grundstück zum bauen im OT Edingen zu kaufen.

(Für Vermittlung 1000,- € Belohnung – nach Kauf)

Telefon 0177-2601949

Anlässlich unserer

Eisernen Hochzeit
möchten wir uns bei allen Verwandten, Bekannten und
Nachbarn für die vielen Glückwünsche und Geschenke
ganz herzlich bedanken.
Vielen Dank auch an Herrn Bürgermeister Michler und
der Gemeinde Edingen-Neckarhausen, dem Gesangverein
Germania, der kath. Frauengemeinschaft Neckar-
hausen, der CDU Edingen-Neckarhausen und der
Musikvereinigung Neckarhausen.

Elisabeth und Helmut Teichmann
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Büro: Buchenweg 14 · 68535 Edingen-Neckarhausen · Telefon  0 62 03 / 1 57 17 · Fax  0 62 03 / 1 63 83

Stahlbau – Behälterbau – Öltankservice

SCHUHMACHER GbR

69214 Eppelheim · Handelsstr. 11 · Telefon 06221 - 765260

Hotel - Restaurant

Hauptstraße 449 Niko Paul
68535 Ed.-Neckarhausen www.neckarperle.com
Tel.: 06203/2181 – Fax 06203/2353    info@neckarperle.com

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag 17.30 - 22.00 Uhr · Donnerstag Ruhetag

Sonntag 11.00 - 14.00 Uhr und 17.30 - 21.30 Uhr
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M. & K. Menrad · 68535 Edingen-Neckarhausen

Johann-Gutenbergstr. 2 · www.menrad-heizoel.de

PS-Fahrschule

Peter & Sonja Daub

Konkordiastraße 10
68535 Edingen-Neckarhausen

Tel.: (0 62 03) 89 01 99
Mobil: 0172 / 62 64 43-7 oder-8          www.ps-fahrschule-daub.de

Wir sind immer für Sie da ....,            info@ps-fahrschule-daub.de

seit über 17 Jahren, rufen Sie uns einfach an.

Bürozeiten: Mo. & Mi. 17.30 - 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Theorie: Mo. & Mi. 18.00 - 19.30 Uhr

klassenspezifische Theorie nach Vereinbarung

Jetzt neu:

Vorprüfung am PC bei uns in der Fahrschule

24 Stunden Notdienst

www.martinello-killguss.de
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Viktoria-Gaststätte
68535 Edingen-Neckarhausen · Porschestraße 17

Telefon 06203-14208

Am Sonntag 20. November

Königsberger Klopse
mit Reis

Ihre Heidi mit Team
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Gartengestaltung Heidelberg
Baumpflege, Rasenneuanlage

Treppen- und Wegebau · Stein - und Pflasterarbeiten
Tel. 0 62 21/37 57 66 · Fax 0 62 21/37 57 67

69126 HD - Kühler Grund 4
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VitalActiv - Fitness & Wellness
Freiherr von Drais Straße 50 · 68535 Edingen-Neckarhausen · Telefon 06203-3831

www.hotel-philoxenia.de · E-Mail: info@hotel-philoxenia.de

Warme Küche Mo. - Sa. 17.30 - 22.00 Uhr · Sonn- u. Feiertags zusätzl.

11.30 - 14.00 Uhr und 17.30 - 21.00 Uhr · Donnerstag Ruhetag

Wir tun was für Sie!

• Planung und Gestaltung 

der Garten- und Außenanlagen

• Pflaster – Naturstein – Plattenbelag

• Teichbau – Rollrasen • Bepflanzung – Pflege

Baumfäll- und Schneidearbeiten – Zaunanlagen

• Beregnungs- und Bewässerungsanlagen


